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look out crossmedia
Werbeagentur und Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Tel. 09129 - 289 551
mail@lookout.de
www.meier-magazin.de

Wir wünschen eine sonnige Osterzeit mit viel Freude beim gemeinsamen Basteln, 

Backen, Verstecken, Suchen und Finden. Ein Tipp: Notieren Sie sich Ihre Verstecke,

damit so manches Nestchen nicht erst mit dem Auspacken des Sonnenschirms 

entdeckt wird.

Weder suchen noch notieren brauchen Sie sich was in der Region los ist, denn auf

www.meier-magazin.de ist alles leicht zu finden, unter Termine z.B. Veranstaltungen,

thematisch gegliedert und täglich aktuell – viel Freude beim Stöbern. 
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Tanz- und Akrobatik-Shows 
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auf dem Walpurgismarkt 2019 –
Seite 9

Aus dem Rathaus

Neue Bilderausstellung – Seite 7

Kirchen

»Heiliges Grab« in der kath. Kirche
»Heiligste Dreifaltigkeit« – Seite 19

© Günther Römling
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© Richard Seidler

Seit 6 Jahren baut die DPSG Schwanstetten-
Rednitzhembach alljährlich das „Heilige Grab”
in der katholischen Kirche „Heiligste Dreifal-
tigkeit” in Schwanstetten auf. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei“ heißt
es in einem bekannten Karnevalslied. Gerne
nutze ich das Ende der „fünften Jahreszeit“,
mich bei den Verantwortlichen und Aktiven
des Schwander Carnevals Club für das in der
vergangenen Session gezeigte ehrenamt -
liche Engagement zur Verbreitung von 
Frohsinn und Heiterkeit sehr herzlich zu 
bedanken.

Dabei ist diesmal der SCC ganz neue Wege ge-
gangen. Ganz im Sinne von „Schwanstetten ist bunt“ wurde als sichtbares
Zeichen einer weltoffenen und toleranten Gesellschaft das erste gleich-
geschlechtliche Prinzenpaar mit Chriss I. und Stefan III. in Mittelfranken
inthronisiert. Die beiden haben mit sichtbarer Freude auf sehr sympathi-
sche Weise den SCC hervorragend repräsentiert. Die großen und kleinen
Aktiven begeisterten die Zuschauer mit ihren gekonnten Darbietungen
ein ums andere Mal und wurden mit großem Applaus für ihren Trainings-
fleiß belohnt. Einer der Höhepunkte war sicherlich der Faschingszug 
in Schwand. Bei strahlendem Sonnenschein säumten tausende 
Faschingsfreunde die Zugstrecke und klatschten reichlich Beifall den 
unzähligen Motivwagen und fantasievoll verkleideten Fußgruppen. Be-
merkenswert auch, dass den diesjährigen Sessions-Orden des SCC unsere
Gemeindehalle anlässlich deren 30-jährigen Jubiläums zierte.

Fastenzeit
Mit dem Aschermittwoch ist auch der Beginn der 40 Tage andauernden
Fastenzeit eingeläutet worden. Sie dient als Vorbereitung auf das wich-
tigste Fest der Christenheit: die Auferstehung von Jesus Christus, vielen
besser bekannt als Ostern. Christen – aber auch viele andere Menschen
– nehmen die Fastenzeit zum Anlass, um bewusst zu verzichten. Gefastet
wird traditionell durch Verzicht auf Nahrung, Alkohol, Süßigkeiten; 
heutzutage wird Fasten aber auch durch den Verzicht vieler anderer 
Konsumgüter praktiziert. Darunter fallen zum Beispiel Zigaretten, das
Smartphone oder soziale Medien.

Egal, zu welchen selbstauferleg-
ten Beschränkungen Sie sich ent-
schließen, wünsche ich Ihnen,
dass der bewusste Verzicht in der
Fastenzeit für Sie eine wohltu-
ende Phase der Reinigung sowohl
für den Körper als auch für die
Seele sein möge. 

An dieser Stelle wünsche ich
Ihnen allen ein frohes, segensrei-
ches und erholsames Osterfest!

Auftrag für Neugestaltung Außenanlagen Schule vergeben
Wie berichtet, musste der Marktgemeinderat im letzten Jahr die Aus-
schreibung für die Garten- und Landschaftsbauarbeiten (Galabau) im
Zuge der Generalsanierung unserer Schule wegen Überschreiten der
Kostenschätzung um über 57 % und des fehlenden Wettbewerbs – es
wurde nur ein Angebot in Höhe von 563.643,50 EUR abgegeben – auf-
heben. Die neuerliche Ausschreibung brachte nun ein deutlich besseres
Ergebnis. Der Auftrag wurde an die Fa. Biedenbacher aus Kammerstein
als Wenigstnehmende mit einer Angebotssumme von 432.722,94 EUR
vergeben. Es liegt zwar auch hier eine Überschreitung von ca. 7,70 % vor,
die aber angesichts der nach wie vor vollen Auftragsbücher der Firmen
in einem akzeptablen Rahmen liegt.

Das etwas höhere Ausschreibungsergebnis wird noch dadurch relativiert,
dass trotz der bereits im ersten Bauabschnitt hergestellten Zugangs -
bereiche Turnhalle, Seiteneingang Schule, Hort und Jugendtreff mit 
Kosten von rd. 84.500,— EUR und unter Berücksichtigung der zusätzlich
vorgesehenen Maßnahmen, die mit etwa 63.000,— EUR zu Buche 
schlagen werden, dennoch gegenüber der ursprünglichen Ausschrei-
bung eine Kostenminderung von ca. 46.000,— EUR zu erwarten ist.

Im zweiten Bauabschnitt der Galabau-Arbeiten sollen unter anderem
unter den Spielgeräten (Klettergerüst, Balancierparcours…) statt Hack-
schnitzel ein synthetischer Fallschutz verbaut werden, der zum einen
haltbarer ist und andererseits vom Unterhalt einen geringeren Pflege-
aufwand bedeutet. Damit die Gemeinde in Sachen Oberflächenent -
wässerung mit gutem Beispiel vorangeht, soll zur Entlastung der Kanali-
sation das Niederschlagswasser über den Einbau von Rigolen im Pausen-
hof zurückgehalten und ins Erdreich versickert werden.

Mit den ausgeschriebenen Arbeiten soll nun baldmöglichst begonnen
werden. Die zuständige Landschaftsarchitektin Susanne Wolf und 
die Bauverwaltung sind bemüht, den Bauzeitenplan mit der Firma 
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Markt Schwanstetten

Bürgermeister Robert Pfann informiert

In Begleitung des Hofstaats gibt das schmucke Prinzenpaar des SCC den 
Rathausschlüssel an Bgm. Robert Pfann zurück

© Markt Schwanstetten

© Markt Schwanstetten

© Markt Schwanstetten

Der Seiteneingang zur Schule konnten bereits im
Herbst letzten Jahres fertiggestellt werden.

Der Zugang zum Hort und Jugendtreff konnte bereits
im Herbst letzten Jahres fertiggestellt werden.
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Biedenbacher so zu gestalten, dass lärmintensive Arbeiten in den 
Ferienzeiten stattfinden, damit der Schulunterricht weitgehend ohne
größere Störungen abgehalten werden kann. Schon jetzt bitten wir 
die Schulfamilie um Verständnis, wenn dies im Sinne eines zügigen 
Arbeitsablaufs nicht immer möglich sein sollte.

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)
Der ÖPNV ist immer wieder ein Thema das Sie, liebe Bürgerinnen und
Bürger, gleichermaßen bewegt, wie die Verwaltung und den Marktge-
meinderat. Der Wunsch nach Verbesserung, sei es z. B von der Vertaktung
oder von schnelleren Verbindungen, ist verständlich. Die Ergebnisse der
Anfang 2018 durchgeführten Befragung habe ich in der Ausgabe des
BürgerInfos Juli 2018 näher erläutert und einen Ausblick gegeben. 
Demnach soll auf Vorschlag des Landratsamtes Roth, das für die Nah -
verkehrsplanung zuständig ist, voraussichtlich in 2021 ein Nahverkehrs-
planer beauftragt werden zu prüfen, wie der ÖPNV für Schwanstetten
eventuell noch effizienter gestaltet werden kann.

Unabhängig davon machen sich der Seniorenbeirat wie auch die politi-
schen Vertreter Gedanken, inwieweit in Teilbereichen schon jetzt Verbes-
serungen möglich sind. Aktuell werden dazu im Gremium Anträge der
Freien Wähler Fraktion diskutiert.

Fahrplanberater der VGN
Einer der Anträge hat sich mit der Ausschreibung einer Stelle als ehren-
amtlicher Fahrplanberater für den ÖPNV befasst. Die Verwaltung konnte
dazu recherchieren, dass den Service eines persönlichen Fahrplanbera-

ters der Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) bereits seit vielen
Jahren bietet. Unter der Service-Telefonnummer 0911/270 75 99 erhält
man 24 Stunden am Tag das ganze Jahr über durch kompetente 
Mitarbeiter der VGN Auskunft über Abfahrts- und Zielorte, schnellste 
Verbindungen, mögliche Umstiege, Verbindungspreise und evtl. aktuelle
Fahrplanänderungen. Die Fraktion der Freien Wähler hat deshalb ihren
Antrag zurückgenommen.

Ein weiterer Antrag, der sich mit der Wiedereinführung einer ausleih -
baren Mobicard für Gemeindebürger befasst, ist aktuell noch in der 
Beratung. Hier zeichnet sich möglicherweise eine Kombi-Lösung ab, will
heißen, dass daneben der Kauf von bestimmten Fahrkarten über das 
Förderprogramm Erneuerbare- und Ressourcensparmaßnahmen ge -
fördert werden könnte. Als letzten Antragspunkt gilt es in einer der
nächsten Sitzungen die Thematik „Bürgerbus“ zu diskutieren. Über die
Ergebnisse der Beratungen im Marktgemeinderat halte ich Sie gerne am
Laufenden.

Es grüßt herzlichst
Ihr

Robert Pfann
Erster Bürgermeister

Markt Schwanstetten

Schwanstetten geht die nächsten Schritte zur Einführung

einer offenen Ganztagsschule ab September 2019

Ende 2018 wurden alle Eltern von Vorschulkindern und Kindern der 1. bis
3. Jahrgangsstufe zur Einführung einer offenen Ganztagsschule (OGTS)
an der Grundschule befragt. 83 Prozent der Eltern haben sich an der 
Befragung beteiligt. Nach der Auswertung der Fragebogenaktion zeigte
sich, dass sich insgesamt 19 Eltern für eine Betreuung ihres Nachwuchses
an der OGTS interessieren. Die Zahl der Interessenten verteilt sich 
wiederrum auf eine kürzere Betreuungszeit bis 14 Uhr und eine Längere
bis 16 Uhr.

Diese Schülerzahlen reichen sowohl für eine Kurz- als auch eine Lang-
gruppe geringfügig noch nicht aus um einen Antrag an die Regierung
von Mittelfranken zu stellen und die OGTS genehmigt sowie finanziell
gefördert zu bekommen.

Trotzdem war der Marktgemeinderat Schwanstetten mehrheitlich 
überzeugt, dass die nächsten Schritte in Richtung einer OGTS gegangen
werden sollten, da es gut möglich ist, dass sich in den nächsten Wochen
weitere Eltern für die OGTS entscheiden oder mehr Betreuungstage 
buchen, als sie es in der Befragung angegeben hatten.

Wie geht es jetzt weiter?
Die Anmeldebögen mit weiteren ergänzenden Informationen zur OGTS
wurden an die Eltern aller Kinder der entsprechenden Jahrgänge verteilt.
Hier erhielten die Eltern Infos zur möglichen Mittagsversorgung, wie 
ein Tag in der OGTS grundsätzlich aussehen kann, zum Träger der OGTS,
Ansprechpartner bei weiteren Fragen und vieles mehr.

Bei ausreichend Anmeldungen wird im Mai ein Antrag an die Regierung
von Mittelfranken gestellt. Sobald die Zustimmung der Regierung 
vorliegt, können notwendige Materialien beschafft und ein Kooperati-
onsvertrag mit einem Träger geschlossen werden. Dem Start der OGTS
zum Schuljahr 2019/20 würde dann nichts mehr im Wege stehen.

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   
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Markt Schwanstetten

Sprechstunden 
Ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und Fragen

Bürgermeister, donnerstags, 04. und 25. April 2019, 16 - 18 Uhr, ohne Anmeldung
Die Tür des Bürgermeisters steht darüber hinaus jederzeit offen, wenn nicht gerade
feste Termine bestehen oder Besprechungen anberaumt sind.

SeniorenBeirat, Donnerstag, 11. April 2019, 15 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal, 2. OG
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289 27

SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe, Telefon-Nummer 01577 9330645, 
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen bieten unentgeltlich Hilfe und Unterstützung bei
den verschiedensten Alltagsanforderungen. Rufbereitschaftszeiten immer Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils von 13 - 16 Uhr.

Rentenberatung, Donnerstag, 04. April 2019, 14 - 18 Uhr, 
Rathaus Besprechungszimmer 1. OG
Nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, 
Andreas Seidel, Versichertenberater DRV, Telefon-Nummer 09171 8948662

Jugendbeirat, Im März keine Sitzung. 
Nächster Termin: Montag, 08. April 2019, 19 Uhr
Jugendtreff Schwanstetten, Rathausplatz 3
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289 25

Energieberatung, Donnerstag, 04. April 2019, 15 - 18 Uhr
Rathaus, Besprechungszimmer, 1. OG
Nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289-
19 oder 20
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BürgerInfo Aus dem Rathaus

Sitzungstermine 
Informieren Sie sich persönlich über die Arbeit der Gremien

    Di., 16. April 2019, Haupt- und Kulturausschuss
    Di., 23. April 2019, Bau- und Umweltausschuss
    Di., 30. April 2019, Marktgemeinderat
    ab 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

Jeweils eine halbe Stunde vor Sitzungsbeginn steht Ihnen Erster Bürgermeister 
Robert Pfann für Fragen zur jeweiligen Tagesordnung zur Verfügung.

Alle Informationen zu den Sitzungen finden Sie online unter:
www.buergerinfo-schwanstetten.de

Müllabfuhrtermine 
Restmüll, Biotonne, Altpapier & Gelber Sack

Restmüll und braune Biotonne:
Dienstag, 09. und Mittwoch, 24. April 2019  jeweils zur gewohnten Zeit.

Altpapiertonne und Gelber Sack:
Neues Ortszentrum, Schwand: Mittwoch, 10. April 2019
Furth, Harm, Hagershof, Holzgut, Leerstetten: Freitag, 12. April 2019
Mittelhembach: Dienstag, 16. April 2019

Sperrmüll:
Fa. Hofmann, Büchenbach, Tel. 09171 847 99, oder www.sperrmuell-roth.de

Problemabfälle:
Umweltmobil: Montag, 22. Juli 2019, 13.00 - 14.00 Uhr, Parkplatz hinter dem Rathaus

Gartenabfallcontainer:
Schwand - In der Alting (Wendeschleife), 16. Februar bis 18. November 2019
Leerstetten - Am Wasserturm, 16. Februar bis 18. November 2019
Mittelhembach - Parkplätze Siegfriedstraße, Samstag, 05. Oktober bis Montag, 07.
Oktober 2019

Bitte stellen Sie die Mülltonnen und gelben Säcke erst am Vorabend der Entsorgung
auf die Straße.

Öffnungszeiten:
Mo             08.00 – 12.00 Uhr
Di                08.00 – 12.00 Uhr
Mi               08.00 – 12.00 Uhr
Do              14.00 – 18.00 Uhr
Fr                08.00 – 12.00 Uhr

Telefon     09170 289 - 0
Fax             09170 289 - 40, -35
Mail           markt@schwanstetten.de
Internet    www.schwanstetten.de

Bitte benutzen Sie im Telefonverkehr
die Rufnummer 289 + Durchwahl

Zimmer                       Amt                                                 Durchwahl

01          Meldeamt, Passamt: Sabine Döring-Huber     289 - 10
               Ordnungsamt: Dominic Nowak                                - 11

02          Standesamt: Robert Meyer                                         - 12

03          Ordnungsamt, Versicherungsamt:                                 
               Stefanie Dößel                                                                 - 27

04          Steueramt:   Elke Jakob                                                - 26
                                       Katharina Wagner                                  - 23

05          Kasse: Sabine Zachmann                                             - 13

09          Vorzimmer Bürgermeister: Michaela Braun         - 16
               Ehrungen: Marion Reuß                                               - 28
               Geschäftsleiter Frank Städler                                     - 17
               Bürgermeister Robert Pfann                                      - 15

10          Volkshochschule, Schulwesen, Sport:                           
               Birgit Jansen                                                                     - 24

11          Kulturamtsleitung: Stefanie Weidner                     - 25

12          Kämmerei: Peter Lösch                                                - 22

16          Bauanfragen und Bauanträge,                                         
               Erschließungsbeiträge:
               Mario Knorr                                                                       - 20
               Manuela Städler-Ohnesorge                                       - 21

17          Gemeindliche Bauvorhaben,                                            
               Hoch- und Tiefbau, Liegenschaften:
               Ralph Sattler                                                                     - 18
               Rainer Zachmann                                                           - 42

18          Bauamtsleiter: Rudolf Mitzam                                   - 19

                    

Bücherei
Öffnungszeiten:    Mo     15.00 – 20.00 Uhr

                                         Mi       11.00 – 18.00 Uhr
                                         Do      15.00 – 20.00 Uhr

Leitung          Ursula Deinzer
Mitarbeit      Gisela Ripperger
Telefon          09170 289 14
Fax                  09170 289 40
Mail                 buecherei@schwanstetten.de

Terminvereinbarungen
sind auch außerhalb
der Öffnungszeiten
möglich.

Erledigen Sie Ihre Amtsgänge online: 
www.buergerserviceportal.de/bayern/schwanstetten
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Markt Schwanstetten

Neue Bilderausstellung im Rathaus
Günther Römling präsentiert seine Aquarelle

Ab sofort präsentiert Günther
Römling seine „etwas anderen“
Aquarellbilder im Rathaus
Schwanstetten. 

Die Werke des Schwanstettener
Künstlers können während den
Öffnungszeiten besichtigt wer-
den.

Aufgrund seiner malerischen Be-
gabung erlernte Günther Römling
den Beruf des Steinlitographen.
Diese stellen Druckvorlagen auf Stein – also zu druckenden Texte und Bilder – 
manuell und seitenverkehrt her. Für die Massenproduktion von Drucksachen 
war dieses Verfahren ungeeignet, so dass der Beruf langsam am Aussterben war.
Günter Römling wurde deshalb zusätzlich auch Tiefdruck-Farbretuscheur.

Seine Aquarelle zeigen überwiegend Portraits und Tiermotive, bei denen seine be-
sondere Aquarell-Punktiertechnik zum Tragen kommt, die er durch seinen früheren
Beruf perfekt beherrscht. Diese Maltechnik ist besonders arbeitsintensiv und detail-
getreu, so dass Aquarelle entstehen, die auf den ersten Blick wie Fotografien wirken
und sich erst bei näherem Betrachten als Malereien herausstellen. Beeindruckend ist
auch wie ausdrucksstark seine Portraits sind.

Sie sind kreativ, malen, zeichnen oder fotografieren gerne und suchen noch eine
Plattform Ihre Werke über längere Zeit der Öffentlichkeit zu präsentieren? 
Der Markt Schwanstetten gibt Schwanstettener Künstlerinnen und Künstlern
gerne die Gelegenheit Ihre Bilder in den Rathausgängen auszustellen. 
Setzen Sie sich einfach mit uns in Verbindung (Kulturamt, Stefanie Weidner, 
Tel. 09170 289 25).

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   

© Günther Römling

© Günther Römling
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Aktuelle Veranstaltungen
Alle wichtigen Termine in der Gemeinde Schwanstetten auf einen Blick

Fr, 29.03. und Sa, 30.03.
Theateraufführung„ Alles Bauerntheater“ 
1. FC Schwand, 19 Uhr, 
Turnhalle FC Schwand, 
Kartenreservierung: Tel. 24 50

Sa, 30.03.
Tageswanderung DAV Schwanstetten, 
Treffpunkt: Parkplatz Alte Straße, weitere
Infos: Homepage DAV Schwanstetten

Märzenbecherwanderung in die Soos
Bund Naturschutz Ortsgruppe Schwanstet-
ten mit Förster Hubert Riedel,
15 Uhr, Treffpunkt: Schleuse Leerstetten

Hammelessen Jagdgenossenschaft 
Leerstetten
20 Uhr, Sportheim Leerstetten

So, 31.03.
Frauengottesdienst Lätare
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
9:30 Uhr, Ev. Peter- u. Paulskirche Leerstetten

Di, 02.04.
Ökumenisches Frauenfrühstück
„Gedanken übers Älterwerden” mit Pfarrerin
Daniela Merz, Kammerstein,
9 Uhr, Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten

Mi, 03.04.
Filmabend und Diskussion Aktionsbündnis
„Schwanstetten ist bunt” „Seefeuer - Fuoco-
ammare” (FSK 12, empfohlen ab 16 Jahren)
mit Michael Buschheuer, Gründer von Sea-
Eye, 19 Uhr, Jugendtreff Schwanstetten,
Eintritt frei

Jahresversammlung K.i.S.
19:30 Uhr, Restaurant „Bürger Stub´n“

Fr, 05.04.
„Alligators of Swing - Swing, Blues, Boogie“
K.i.S., 20 Uhr, Kultuscheune Leerstetten,
Eintritt 12 €/erm. 10 €

Sa, 06.04.
Kinder-Ausstattungs-Basar
Frauentreff „Sekt oder Hugo” und Krabbel-
gruppe der Ev. Kirchengemeinde Leerstet-
ten, 10 Uhr (Einlass für Schwangere u. Mütter
von Säuglingen ab 9:30 Uhr), Ev. Gemeinde-
haus Leerstetten

Gala-Abend „100 Jahre Sängerfreunde Leer-
stetten“, 20 Uhr, Gemeindehalle, Eintritt im
Vorverkauf 18 €, Abendkasse 20 €

So, 07.04.
Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
9:30 Uhr, Ev. Peter- u. Paulskirche Leerstetten

Jahresversammlung Sängerkreis Schwabach
Sängerfreunde Leerstetten
14 Uhr, Gemeindehalle

Fr, 12.04.
Osterbrunnenfeier
Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten
16 Uhr, Marktplatz Schwand

So, 14.04.
Konfirmation Ev. Kirchengemeinde Schwand
9:30 Uhr, Festgottesdienst mit Posaunenchor,
Ev. Johanneskirche Schwand

Do, 18.04.
Preisschafkopfen FFW Leerstetten
20 Uhr (Einlass 19 Uhr), Feuerwehrhaus Leer-
stetten

Fr, 19.04.
Karfreitagsgottesdienste
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
Ev. Peter- und Paulskirche Leerstetten
9:30 Uhr, Gottesdienst (Abendmahl Saft)
15 Uhr, Andacht zur Sterbestunde Jesu

Ev. Kirchengemeinde Schwand
Ev. Johanneskirche Schwand
9:30 Uhr, Gottesdienst (Abendmahl)
15 Uhr, Andacht zur Sterbestunde Jesu

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-Schwanstetten
Kath. Kirche Hlgst. Dreifaltigkeit Schwand
15 Uhr, Karfreitagsliturgie

Sa, 20.04.
Feier der Osternacht
Kath. Pfarrei Rednitzhembach-Schwanstetten
20:30 Uhr, Kath. Kirche Heilig Kreuz Rednitz-
hembach

So, 21.04.
Ostergottesdienste
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
Ev. Peter- und Paulskirche Leerstetten
5:30 Uhr, Osternachtsgottesdienst (Abend-
mahl Saft), anschl. gemeinsames Frühstück
im Gemeindehaus
9:30 Uhr, Osterfestgottesdienst mit dem Po-
saunenchor (Abendmahl Wein)

Ev. Kirchengemeinde Schwand
Ev. Johanneskirche Schwand
5:30 Uhr, Osternachtsgottesdienst (Abend-
mahl), Kirchenchor, anschl. Osterfrühstück
im Gemeindehaus
9:30 Uhr, Osterfestgottesdienst mit dem Po-
saunenchor (Abendmahl)

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-Schwanstetten
Kath. Kirche Heiligste Dreifaltigkeit Schwand
10 Uhr, Ostersonntag-Festgottesdienst

Mo, 22.04.
Gottesdienste am Ostermontag

Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
Ev. Peter- und Paulskirche Leerstetten
9:30 Uhr, Familiengottesdienst mit der AWO-
Kita „Sonnenschein“, anschl. Ostereiersuche
und Eierhodeln im Kirchgarten

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-Schwanstetten
Kath. Kirche Heilig Kreuz Rednitzhembach
10 Uhr, Ostermontags-Festgottesdienst

Di, 23.04. bis Sa., 27.04. 
Jahresfahrt nach Tschechien/Slovakei
Kolpingsfamile Schwanstetten
Bitte Tagespresse beachten

Sa, 27.04.
Tagesradtour DAV Schwanstetten
Treffpunkt: Parkplatz Alte Straße,
weitere Infos: Homepage DAV Schwanstetten

Beicht- und Abendmahlsgottesdienst anläss-
lich der Konfirmation
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
16 Uhr, Ev. Peter- u. Paulskirche Leerstetten

So, 28.04.
Festgottesdienst zur Konfirmation
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
9:30 Uhr, Ev. Peter- u. Paulskirche Leerstetten

Mi, 01.05.
Walpurgismarkt Markt Schwanstetten mit
Beteiligung der örtlichen Vereine,
10 - 18 Uhr, Marktfläche vor dem Rathaus

Sa, 04.05.
Kräuterwanderung mit Kostproben
Bund Naturschutz Ortsgruppe Schwanstetten
15 Uhr, Treffpunkt: Vor dem Restaurant 
„Der Schwan“, Unkosten: 10 €, 
Anmeldung: Tel. 1790

So, 05.05.
Goldene- und Jubelkonfirmation mit dem
Posaunenchor
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
9:30 Uhr, Ev. Peter- u. Paulskirche Leerstetten

Erstkommunion
Kath. Pfarrgemeinde Rednitzhembach
Schwanstetten
10 Uhr, Feier der hl. Erstkommunion,
17 Uhr, Dankandacht der Erstkommunion-
kinder,
Kath. Kirche Heiligste Dreifaltigkeit Schwand

8
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Markt Schwanstetten

Herzliche Einladung zum Walpurgismarkt 2019
Tanz- und Akrobatik-Shows bilden die diesjährigen Highlights

In diesem Jahr kommt richtig viel Bewegung in das Rahmenprogramm
des Walpurgismarktes. Zuerst werden die kleinen Tanztalente der »Crazy
Catkins« ihr Können unter Beweis stellen, danach zeigen die Teenager
von »Poi & Dance« wieviel Power und Taktgefühl sie mitbringen. Beide
Gruppen trainieren beim 1. FC Schwand.

Am späteren Nachmittag heißte es dann »It´s Showtime« 
mit dem Circusverein Neumarkt.
Mangege frei für »Pretty Woman«.
Sie ist nicht nur hübsch, sondern
wird auch tollkühne Akrobatik
zeigen. Der passende Lippenstift
und das perfekte Outfit sind so
wichtig, dass dies eben auch mal
kurzerhand im Handstand ange-
passt werden muss. Begleitet
wird »Pretty Woman« von ihrer
Circusfamilie, die alle großen
Spaß an Saltos, Flick Flack, dem
Jonglieren und Balancieren hoch
in der Luft haben und immer wie-
der verrückte Kunststücke zeigen.

Natürlich werden auch die örtlichen Chöre – die Liedertafel 1862
Schwand und die Sängerfreunde Leerstetten – mit ihren Auftritten in 
bewährter Weise den Marktnachmittag bereichern. 

Bratwurstbrötchen, Kuchen oder
Austern – Bier oder Wein? 
Die Schwanstettener Vereine und
Organisationen werden bestens 
für das leibliche Wohl und jeden 
Geschmack der Gäste auf dem 
Walpurgismarkt sorgen.

Kommen – schauen – staunen, 
der Markt Schwanstetten freut sich auf Ihren Besuch!

Programm:
10.00 Uhr Beginn des Marktes
12.00 Uhr Begrüßung durch den Ersten Bürgermeister Robert Pfann
13.00 Uhr Crazy Catkins und Poi & Dance, 1. FC Schwand e.V.
14.30 Uhr Liedertafel 1862 Schwand e.V.
15.15 Uhr Sängerfreunde Leerstetten e.V.
16.00 Uhr Akrobatikshow, Circusverein Neumarkt e.V.

Walpurgismarkt Schwanstetten
Mittwoch, 01. Mai 2019
10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Marktfläche vor dem Rathaus

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   

5 Sängerfreunde Leerstetten e.V.
6 Liedertafel 1862 Schwand e.V. Fotos: © Michael Geller

Akrobatikshow 
Circusverein Neumarkt

Akrobatikshow Circusverein Neumarkt
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Markt Schwanstetten

Allgemeine Straßenreinigung
Fahrzeuge bitte in der Garage oder auf dem eigenen Grundstück parken

Nach der langen Winterzeit hat die Marktgemeinde auch heuer wieder
einen einmaligen Auftrag zur Straßenreinigung erteilt. Die Kehrmaschine
wird von Montag, 08. April 2019 bis Donnerstag, 11. April 2019
im Gemeindegebiet unterwegs sein. Um eine möglichst lückenlose 
Reinigung zu erzielen, werden die Kraftfahrer gebeten, Fahrzeuge nach
Möglichkeit in der Garage bzw. auf dem eigenen Grundstück abzustellen.

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung
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Regelmäßige Treffs und Aktivitäten
Alle regelmäßigen Treffs auf einen Blick

AWO-Treff OV Schwanstetten
Mi, 17.04., 15.05., 19.06., 17.07., 18.09., 16.10.,
20.11.2019, 14 Uhr, Pizzeria Pino

Familienwanderungen DAV Schwanstetten
So, 07.04., 02.06., 07.07., 06.10.2019, PKW
Fahrgruppen nach Absprache, 
weitere Infos: Homepage DAV Schwanstet-
ten oder Tel. 9731313

Sektionsabende DAV Schwanstetten
Fr, 12.04., 18.10.2019, 19:30 Uhr, 
Fr, 06.12.2019, 17 Uhr, Restaurant „Bürger
Stub´n“

Seniorennachmittage 
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
Do, 11.04., 13.06., 12.09., 10.10., 14.11.,
12.12.2019, 14 Uhr, Ev. Gemeindehaus Leer-
stetten
Mi, 08.05. und Do, 11.07.2019, 
Ausflüge ganztags

Stammtische K.i.S.
Mi, 24.04., 29.05., 26.06., 31.07., 25.09., 30.10.,
27.11.2019, 19 Uhr, Restaurant „Bürger Stub´n“

Studienabende Verein für Psycho-Physio-
gnomik nach Carl Huter Bayern
Do, 04.04., 02.05., 06.06., 04.07., 01.08., 12.09.,
10.10., 14.11., 05.12.2019, 20 Uhr, Restaurant
„Bürger Stub´n“, Nichtmitglieder 5 €

Tanzabende AWO OV Schwanstetten
Do, 25.04., 06.06., 26.09., 24.10., 21.11.2019,
19 Uhr, Kulturscheune Leerstetten, 
Eintritt 6 €/erm. 5 €

Ü60-Treff
So, 07.04., 21.07., 10.11.2019, 
14 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

Wanderungen AWO OV Schwanstetten
Do, 04.04., 18.04., 02.05., 16.05., 30.05., 
13.06., 27.06., 11.07., 25.07., 08.08., 22.08.,
05.09., 19.09., 03.10., 17.10., 14.11., 28.11.,
12.12.2019, 
13 Uhr, 
Treffpunkt: Wasserturm Leerstetten

AKTIONSBÜNDNIS Schwanstetten ist bunt und schaut nicht weg

Filmabend und Diskussion mit

dem Film »Seefeuer - Fuocoammare«
»Seefeuer – Fuocoammare« (ausgezeichnet mit dem Goldenen Bären auf der Berlinale
2016) zeigt mit viel Feingefühl, wie das Geschehen auf Lampedusa weltweit zum Skandal
wurde (Italienische Originalfassung mit deutschen Untertiteln).

Michael Buschheuer, Gründer von Sea-Eye, wird am Filmabend 
persönlich anwesend sein und die Hilfsorganisation vorstellen.
Sea-Eye rettet Menschen, meistens Geflüchtete, die im Mittel-
meer in Seenot geraten sind.

Italien, Frankreich 2016
Einen „notwendigen Film“ nannte Jury-Präsidentin Meryl Streep
SEEFEUER, den Gewinner des Goldenen Bären 2016. Der 
Dokumentarfilm spiegelt das Alltagsleben auf der italienischen
Insel Lampedusa, an deren Küste jedes Jahr zehntausende Flücht-
linge landen oder aber ihr Leben lassen. Mit eindringlichen Bildern,
ohne erklärende Kommentare, schlicht beobachtend schildert der 
Film die Koexistenz zweier Realitäten und bildet damit eine Metapher 
auf die gegenwärtige Situation Europas.

Der Film zeigt zwei Welten, die nah beieinander liegen und sich doch nie
berühren: Einerseits den Alltag der Inselbewohner, die seit Generationen
von der Fischerei leben und sich zusehends mit westlichen Ängsten aus-
einandersetzen müssen; andererseits die Schicksale der gemarterten
Migranten, die regelmäßig in gewagten Aktionen aus den Fluten gerettet
werden. Die Schnittstelle dieser beiden Welten? Das Meer, das die einen
ernährt und den anderen das Leben nimmt. Doch so mächtig es wirken
mag - das Meer kann für all das nichts. Es sind Menschen, die andere 
Menschen in den Tod schicken.

Durch die parallelen Einblicke in das tägliche Leben von Samuele und 
anderer Inselbewohner und die Schicksale der Migranten erzählt 
Gianfranco Rosi die Geschichte einer Insel aus Sicht der Menschen, 
die sie ganz unterschiedlich erleben. Die Szenen mit Samuele führen
nicht nur wie ein roter Faden durch den Film, sondern werden auch 
zur Quelle subtiler Metaphern: So muss er nach einem Besuch beim 
Optiker sein “faules” Auge trainieren - so wie die Europäer lernen müssen,
etwas ins Gesicht zu schauen, das sie am liebsten gar nicht sehen 
würden.

Eintritt: frei

Weitere Informationen: www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/mo-
vies/ show/Movies/all/seefeuer/

Wo: Jugendtreff Schwanstetten (im UG der Grundschule Schwanstet-
ten), Rathausplatz 3, 90596 Schwanstetten
Erscheinungsdatum: 28. Juli 2016 (Deutschland)
Regisseur: Gianfranco Rosi
Autor der Filmgeschichte: Carla Cattani
Nominierungen: Oscar / Bester Dokumentarfilm, MEHR
Auszeichnungen: Europäischer Filmpreis / Bester Dokumentarfilm

Wolfgang Scharpff, Vorsitzender Aktionsbündnis

© weltkino

Mi. 03.04.
Beginn: 19 Uhr

Michael 
Buschheuer

© sea-eye
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K.I.S. Schwanstetten e. V.

Alligators of Swing  
Swing, Blues, Boogie

Seit nunmehr 30 Jahren frönen die „Alligators of Swing“ ihrer Liebe zu
Swing, Blues und Boogie Woogie. So ein rundes Bühnenjubiläum will ge-
feiert werden, am besten natürlich mit vielen Konzerten.

In ihrem Jubiläumsprogramm machen die „Alligators“ aber nicht nur Musik,
sie erzählen auch von ihrer Entwicklung vom zahmen Jungkrokodil hin zum
ausgewachsenen Alligator mit persönlichen Geschichten, Meilensteinen und
Lieblingsstücken. Und es gibt eine Menge, worauf sich zurückblicken lässt,
z.B. auf über 500 Konzerte in Deutschland, Österreich und der Schweiz und
auf 5 CDs unter eigenem Namen. Zusammen mit Künstlern wie Karen Carroll
und Johanna Schneider haben sie Swing, Blues und Boogie Woogie in all ihren
Facetten zelebriert. Stefan Scholz (sax, voc), 2012 für den German Blues Award,
Kategorie Saxofon nominiert, Christian Jung (piano, voc), auch langjähriger
Pianist von Jeanne und Karen Carroll und Dieter Schreiber (bass), der u.a. Big
Time Sarah, Steve „Big Man“ Clayton und Charlie Love begleitet hat, haben 
sicher viele Anekdoten auf Lager.

Wo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Schwanstetten, 
Einlass: 19.30 Uhr - Eintritt: 12 Euro / 10 Euro
Kartenvorverkauf: kiskarten@schwanstetten-online.de
Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11, 09170 - 94 77 66
OMV-Tankstelle, Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Auszubildende
nur in der Buchhandlung am Sägerhof

Fr. 05.04.
20 bis 22 Uhr

Brauchtumsfreunde Schwand

Brauchtumsfreunde Schwand

laden zum „Eierhodln“ ein
Am Ostermontag, 22. April vor dem »SCHWAN« in Schwand

Zum traditionellen „Eierhodln“ laden die Brauchtumsfreunde Schwand wie-
der am Ostermontag, den 22. April 2019, um 10 Uhr am Marktplatz in
Schwand ein. Vor dem Hotel und Restaurant „Der SCHWAN“ – Sylvia Lehmann
und ihr Team sorgen für das leibliche Wohl - werden für Groß und Klein drei
Bahnen aufgebaut. Jede „Hodlbahn“ besteht jeweils aus zwei schräg zusam-
mengestellten Holzrechen und einem Filzteppich. Die Regeln sind denkbar
einfach. Nacheinander lassen die „Hodler“ ihre bunt gefärbten oder sonst wie
kreativ gestalteten Ostereier auf den Rechen hinunterrollen. Auf dem Ei wird
sodann ein Geldstück (Erwachsene 50 Cent, Kinder 20 Cent) gelegt. Der „Hod-
ler“, dessen Ei ein anderes stupst oder, wie der Franke sagt, „schnacklt“, so
dass dabei das Geldstück vom Ei runterfällt, darf die Münze an sich nehmen.

Ist Ihr „Hodlei“ nicht mehr einsatzfähig, können Sie bei den Brauchtumsfreun-
den Ersatz nachkaufen. Auch für Wechselgeld ist gesorgt. Also, einfach kom-
men und vorbeischauen - ein großer Spaß für Jung und Alt ist garantiert! Die
Brauchtumsfreunde Schwand freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen
allen Schwanstettener Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und gesegnetes
Osterfest.

Sängerfreunde Leerstetten e.V.

Liebe Freunde der Musik und der Geselligkeit!
Nun ist es bald so weit. Die Jubiläumsfeier der Sängerfreunde Leerstetten rückt immer näher.

Die bekannte Live-Showband „Störzelbacher & Strings“ werden am Samstag den 6. April einen unvergesslichen Tanz- und
Musikabend bieten. Weitere Highlights sind die Auftritte der Boogie4kids ATV Frankonia Nürnberg und der Siona Irish Dance
Gruppe aus Schwanstetten. Die Veranstaltung findet im Rahmen des 100jährigen Jubiläums der Sängerfreunde Leerstetten
statt. Desweiteren wird sich der Chor am 19. Oktober mit einem Jubiläumskonzert in vielfältiger Weise präsentieren. Über
eine rege Teilnahme beider Veranstaltungen würden sich die Sängerfreunde Leerstetten sehr freuen.

Weitere Informationen: www.saengerfreunde-leerstetten.de
Waltraud Hertel, Schriftführerin   
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Markt Schwanstetten

Neuigkeiten aus dem Jugendtreff
Programm April 2019

SPECIALS im April!

In den Osterferien, am Mittwoch, den 17.04.2019 um 15 Uhr, veranstalten
wir ein Billard-Turnier, zu dem alle Jugendlichen ab 12 Jahren herzlichst
eingeladen sind. Gespielt wird 1 gegen 1. Coole Preise verstehen sich von
selbst! Bitte meldet Euch mit Eurem Namen bis spätestens Dienstag, den
16.04.2019 per E-Mail an.

Am Mittwoch, den 24.04.2019, unternehmen wir mit den Kids der 1. bis
4. Klasse einen Ausflug in den Tiergarten Nürnberg. Wir starten um 10
Uhr an der Bushaltestelle Gemeindezentrum und kommen dort um 17:18
Uhr wieder mit dem Bus an. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 5 € ist di-
rekt in bar bei der Abfahrt zu bezahlen. Wir freuen uns auf einen tollen
Tag mit Euch! Eine Anmeldung per E-Mail bis spätestens Freitag, den
12.04.2019 ist notwendig.

TEENTREFF
Montag und Mittwoch, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
für Teens  ab der 5. Klasse

MÄDCHENTREFF
Dienstag, 16:00 Uhr - 19:00 Uhr
für Mädels ab 13 Jahren

OFFENER TREFF
Donnerstag, 16:00 Uhr - 20:00 Uhr
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren

KIDSTREFF
Freitag, 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
für Kinder der 1. bis 4. Klasse
Freitag, 05.04.2019: Outdoor-Spiele
Freitag, 12.04.2019: Kinderkino

OFFENER TREFF
Freitag, 18:00 Uhr - 22:00 Uhr
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren
Jeden letzten Freitag im Monat ist der Offene Treff geschlossen!
An jedem ersten Freitag im Monat planen wir eine besondere Aktion.

Aufsuchende Jugendarbeit
Die aufsuchende Jugendarbeit findet wie gewohnt statt. Entweder wir
sehen uns auf der Straße oder Ihr ruft uns bei Problemen einfach unter
der Nummer 09170 94 23 419 an.

Wir freuen uns auf Euch,

Jürgen Fugmann (Leitung Jugendtreff),
Marcus Meyer (Erzieher)

Jugendtreff Schwanstetten
im UG der Grundschule Schwanstetten, Rathausplatz 3
Telefon: 09170 94 23 419
E-Mail: jugendtreff@schwanstetten.de
www.facebook.com/JugendtreffSchwanstetten

Jürgen Fugmann, Marcus Meyer, Jugendtreff-Team   

Marcus Meyer, Jürgen Fugmann

Evang. Kindergarten »Regenbogen«

Die Narren sind los
Buntes Treiben in der Kita Regenbogen

Am unsinnigen Donnerstag und am Rosenmontag wurde auch in unse-
rer Kita die 5. Jahreszeit eingeläutet. Passend zum Jahresthema 
„Weltreise“ haben sich unserer Kinder am Donnerstag verkleidet. 
Es waren kleine Cowboys, Toreros und Indianer dabei, auch Bauchtänze-
rinnen und wilde Tiere durften nicht fehlen. Da man beim Feiern auch
hungrig wird, wurde für diesen Tag ein reichhaltiges Faschingsbuffet von
den Kita-Eltern zusammengestellt. 

Zahlreiche Spiele wie z.B. Bogenschießen und Schaumkusswettessen
machten die Faschingsfeier zu einem tollen Erlebnis. Als Preise wurden
selbst gebastelte Faschingsorden verliehen. Am Rosenmontag war die
Kostümwahl frei und das Highlight sollte der Besuch des Schwander 
Prinzenpaares sein. 

Die Prinzen zogen mit den Kindern in einer Polonaise durch die ganze
Kita, natürlich hatten die Prinzen auch allerlei Süßes für die Kinder dabei.
Da die beiden Faschingstage eine gelungene Abwechslung waren,
freuen sich die kleinen Verkleidungskünstler jetzt schon auf nächstes
Jahr.

Marion Weidner, Elternbeirat 

© Jessica Zenger

© Jessica Zenger
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Markt Schwanstetten

Aktuelles aus der Gemeindebücherei
RückBlick und AusBlick

AusBlick:

Ostern
Mal uns ein schönes buntes fantasievolles Osterbild!
Wer bis zum Montag, 1. April 2019 (kein Scherz!) sein Meisterwerk 
bei uns abgegeben hat, darf am Donnerstag, 11. April um 14.30 Uhr in
der Bücherei ein paar Ostereier für sein Osternest suchen.

Drachen-Vorlese-Club
Am Montag, 8. April 2019 um 16.00 Uhr geht es 
weiter mit unserem Drachen-Vorlese-Club. 

Elena Martin hat für euch die zauberhafte
Geschichte „Alberta geht die Liebe suchen“
ausgewählt.
Die Liebe ist was ganz Besonderes. Wo finde
ich sie und was ist das überhaupt?  Dies alles
will auch das neugierige Fledermauskind 
Alberta wissen. Macht euch mit Alberta auf
die Suche und ihr dürft erfahren wie sie 
die Liebe findet und was sie dabei alles erlebt.
Natürlich bekommst du auch für diese Lesung wieder einen Stempel in
deinen Büchereiführerschein für den Drachen-Vorlese-Club.

RückBlick:

Lesung „Mama Muh spielt
Sommer“
Was hilft gegen Langeweile
und „Winterfrust“ an einem
graukalten Tag?

Wie Mama Muh und die
Krähe trotzdem viel Spaß
hatten, verrät schon der
Titel der lustigen Ge-
schichte, die Sonja Lanzl
den Kindern vorlas. Die bei-
den spielten einfach Sommer. Letztendlich gefiel Mama Muh der Winter-
tag so gut, dass sie sich sogar noch ein Gedicht ausdachte, das in diesem
lustigen Bilderbuch am Schluss nachzulesen ist. Wer Lust hatte, durfte
nach dem Vorlesen noch eine Mal vorlage von Mama Muh verzieren und
dabei kleine Leckereien genießen.

Auch haben einige eifrige Zuhörer des Drachen-Vorlese-Clubs schon 
fünf Lesungen besucht und durften deshalb die angekündigte kleine
Überraschung in Empfang nehmen.

Ursula Deinzer, Büchereileitung   

Gisela Ripperger, 
Mitarbeiterin Bücherei

Ursula Deinzer, 
Büchereileitung

Lesung „Mama Muh spielt Sommer“
© Markt Schwanstetten

Grundschule Schwanstetten

Junge Brettspiel-Strategen in Wettkampflaune
Eine beliebte Tradition an der Grundschule Schwanstetten ist
das Schachturnier, das der SK Schwanstetten alljährlich für Teil-
nehmer aus der zweiten bis vierten Jahrgangsstufe ausrichtet.

Am Freitag vor den Winterferien brachten der 1. Vereinsvorsitzende Frank
Manthey und Jugendleiterin Birgit Arlt wieder alle nötigen Utensilien mit, so
dass schon bald die spannenden Partien beginnen konnten.

Im Lauf des Vormittags hatten auch alle Mitschüler Gelegenheit, die Spieler
für einige Minuten im Wettkampfraum zu besuchen und ihnen bei dem stra-
tegischen Brettspiel über die Schulter zu schauen.

Schließlich standen die Ergebnisse fest: In der zweiten Jahrgangsstufe ge-
wann Jan Heckmann das Turnier vor Nino Tondo und Philip Ghinet. Bei den
Drittklässlern siegte Luka Lindörfer, gefolgt von Fabian Pfann und Ben Bonifer.
Den ersten Rang der Viertklässler erspielte sich Maike Arlt. Der zweite Platz
ging an Moritz Kolb und die Bronzemedaille an Leni Sonntag.

Nach der Siegerehrung präsentierten alle freudig ihre Medaillen und Urkunden.

Heike Ehnes, Lehrerin   
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Raiffeisen-Stiftung spendete 500 Euro 

an die Pfadfinder Schwanstetten-Rednitzhembach
Alljährlich verteilt die Stiftung der Raiffeisenbank Roth-Schwabach einen Teil ihrer Erlöse als Spenden an Organisationen, 
die sich um das Gemeinwohl verdient machen. Diesmal hat das Geldinstitut 21 Einrichtungen, Vereine oder öffentliche Träger
mit 10.750 Euro bedacht, die in Schwabach und den Landkreis-Gemeinden auf dem Feld der Jugendarbeit unterwegs sind.

Darunter befand sich auch unser Pfadfinderstamm, die „DPSG Schwanstet-
ten-Rednitzhembach - Die Weltentdecker”. Die Delegation bestehend aus
dem Stammesvorsitzenden, Richard Seidler, der Nachwuchs-Jungpfadfinder-
leiterin, Antonia Köglmayr und der Jungpfadfinderin Leonie Seidler folgte der
Einladung der Raiffeisen-Stiftung in den neuen Raiba Center in der Wendel-
steiner Straße in Schwabach.

Die anwesenden Delegationen der verschiedenen Jugendorganisationen
durften sich nicht nur jeweils einen Scheck abholen. Vorstandsvorsitzender
Dr. Carsten Krauß und sein Kollege Erwin Grassl gaben allen Vertretern der
Jugendverbände auch die Gelegenheit, sich und ihre Arbeit vorzustellen. 

Den Abschluss bildete ein gemeinsamer Stehimbiss mit Getränken. Es gab
Franken-Burger, Schnitzel-Sandwich und Feuerspatzen. Die jungen und 
älteren Gäste freuten sich riesig über die Spende und über die gelungene Ver-
anstaltung, bei der man viel übereinander erfuhr und den ein oder anderen
Kontakt knüpfen konnte.

Die DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach sagt danke für die Spende. 
Was mit dem Geldbetrag gemacht wird entscheidet der Stammesvorstand
gemeinsam mit der Leiterrunde.

Richard Seidler, Stammesvorsitzender   

5Die Delegation der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach nahm freudig die 500 Euro Spende entgegen.
Bild vlnr: Erwin Grassl (stv. Vorsitzender der Raiba RH-Sc), Richard Seidler (Stammesvorsitzender der DPSG),
Dr. Carsten Krauß (hinten; Vorstandsvorsitzender Raiba RH-SC), Leonie Seidler (Jungpfadfinderin), 
Antonia Köglmayr (Nachwuch-Jungpfadfinderin) und Richard Opelt (Prokurist der Raiba RH-SC)

5 Alle Delegationen der 21 geladenen Jugendverbände
mit dem Vorstand der Raiffeisenbank RH-SC
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AWO-Kindergarten »Sonnenschein« Schwanstetten

Kinder machen „Hundeführerschein“
Der richtige Umgang mit den Vierbeinern will gelernt sein

Unsere KiTa-Kinder bekamen vierbeinigen Besuch von Bello und Rocco mit
ihrem Trainer Sven Unkelbach von der Hundeschule Rothsee. In dem dreitei-
ligen Seminar „Richtiges Verhalten bei Hundebegegnung“ lernten die Kinder
auf spielerische Weise den Umgang mit (fremden) Hunden. Mit theoretischen
Inhalten sowie praktischen Übungen mit Bello und Rocco hatten die Kinder
viel Spaß und wissen nun, dass sie keine Angst vor den Vierbeinern haben
brauchen, es aber wichtig ist, ihnen mit Respekt und adäquatem Verhalten
zu begegnen.

Sandra Thäter, Elternbeirat   

AWO-Kindergarten »Sonnenschein« Schwanstetten

ABC-Kids schieben ruhige Kugel
Besuch des Strike-Bowling in den Faschingsferien
In den Faschingsferien machten sich unsere Schulkinder einen schönen Vor-
mittag im Strike Bowling in Schwand. Die Kinder hatten wie immer viel Spaß
beim Abräumen der Pins und stellten ihre Schwungkraft und Zielgenauigkeit
unter Beweis. Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an die Inhabe-
rin, Frau Stefanie Hinze, die unsere jahrelange Ferien-Bowling-Tradition mit
einem kostenfreien Besuch würdigte. Für unsere Kinder und deren Betreuer
ist es immer wieder eine tolle und spaßige Abwechslung und so wird es be-
stimmt nicht der letzte Besuch im „Strike“ gewesen sein.

Sandra Thäter, Elternbeirat   
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Herzliche Einladung zu den wöchentlichen Zusammenkünften 
Die Pfadfinder der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach laden alle Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen im Alter von 4-20 Jahren zu folgenden Aktivitäten ein: 

Biber-Gruppe (4-6 Jahre)
mittwochs, 15:30 – 16:30 Uhr
Leitung: Kristina Dörfler und Lena Bauer

03.04.2019   Eierfärben mit Naturfarben
10.04.2019   Projektstart „Der geheimnisvolle Koffer” - Ein Projekt zu unserem 
                         Stammesnamen „Die Weltentdecker” und zum Thema „Weltreise” 
17. + 24.04.2019 Keine Biber-Gruppe (Osterferien)
01.05.2019   Projekt „Der geheimnisvolle Koffer”

Wölflingsstufe (6-10 Jahre)
freitags, 15:00 – 16:30 Uhr
Leitung:  Richard Seidler und Hannah Schulz

05.04.2019    Gruppenspiele im Wald
12.04.2019    Eierfärben mit Naturfarben und Ostereier bemalen
19.04.2019, 9-10 Uhr     Aufbau des „Heiligen Grab” in der kath. Kirche Sst.
26.04. und 03.05.2019  Keine Wölflingsstunde(wg. Osterferien + wg. Aktions-
tag am 04.05.) 
Sa., 04.05.2019, 10 - 17 Uhr, Großer Wölflingsaktionstag
„Entdecken und Erforschen” (u. a. Spielplatz im Westpark Nürnberg und 
„Museum im Koffer”); Teilnahmebeitrag: 10 Euro, Anmeldung bis 12.04. bei
Richard Seidler

Jungpfadfinderstufe / Jupfis (10-13 Jahre):
freitags, 15:30 – 17:00 Uhr
Leitung: Carina Hahn und Antonia Köglmayr

05.04.2019   Vorbereitung des Jupfi-Versprechens
12.04.2019   Filmprojekt „Krimidreh”
19.04.2019, 9-10 Uhr   Aufbau des „Heiligen Grab” in der kath. Kirche Sst.
26.04.2019   Keine Jupfi-Stunde (Osterferien)
03.05.2019   Filmprojekt „Krimidreh”
Sa., 04. - So. 05.05.2019 Großer Jupfi-Aktionstag 
unter dem Motto „Lizenz zum Schwarzzelten” (Details folgen!)

Pfadfinderstufe (Pfadis, 13-16 Jahre) und Rover (16-20 Jahre):
freitags, 19:00 – 20:30 Uhr
Leitung: Simon Carl, Johannes Gebert und Anna Köglmayr

05.04.2019   Ablegen des Pfadi-/Rover-Versprechens
12.04.2019   Wikinger-Schach
19.04.2019, 9-10 Uhr  Aufbau des „Heiligen Grab” in der kath. Kirche Sst.
Sa., 20.04.2019 ab 19:30 Uhr Aufbau, Entzünden und Bewachen des Oster-
feuers vor der kath. Kirche in Rednitzhembach (Osternacht ab 20:30 Uhr)
26.04.2019   Kein Pfadi/Rover-Treff (Osteferien)
03.05.2019   Raclette-Abend (dauert länger!)

Richard Seidler, Stammesvorsitzender

Kontakt zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach:
Richard Seidler (Stammesvorsitzender),      Alte Straße 15d,90596 Schwanstetten,   Tel. 09170/972243,  E-Mail: richard.seidler@t-online.de
Johannes Gebert (Stammesvorsitzender),  Fohrenstraße 3, 90596 Schwanstetten,   Tel. 09170/98925,    E-Mail: jo.co1@web.de
Nähere Informationen zur DPSG findest Du unter: dpsg.de/de/startseite.html
Wir sind auch auf Facebook: www.facebook.com/DpsgSchwanstettenRednitzhembach/?ref=bookmarks

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Mit zwei Jägern auf Spurensuche
Am Freitag, den 22.02.2019 waren die Pfadfinder mit Susi und
Gerhard Freytag (beide sind Jäger) im Wald und auf den Wiesen
auf Spuren- und Tiersuche.

Die Kinder und Jugendlichen sahen viele Tiere, welche die beiden als 
Präparate in den jeweils natürlichen Lebensraum gestellt haben und erfuhren
wie, mit wem und wo genau die verschiedenen Tierarten leben, was sie 
fressen und wie sich die Tiere verhalten. So sahen wir Dachse und ihre Dachs-
bauten, Hasenbaue, Fuchs und Fuchsbauten und einen Uhu. Zudem ein 
Wildschwein (Eber), ein Fasanenpaar sowie einen Marder. Am RMD-Kanal
sahen wir zudem Stockenten, Gänsesäger und Silbermöwen.

Gerhard und Susi Freytag hatten beide ihre Jagdhunde dabei und verrieten,
was die Hunde bei der Jagd für Aufgaben haben und wie sie ausgebildet 
werden. Auch die verschiedenen Aufgaben der Jäger, welche sich in sehr 
hingebungsvoller Art und Weise um die Wild- und Naturpflege kümmern,
wurden den Kindern und Jugendlichen sehr anschaulich näher gebracht.

Am Ende wurden die Pfadfinder sogar noch beschenkt. Gerhard und Susi
haben für alle Teilnehmer ein Rehgeweih als Geschenk mitgebracht. Das 
bekommt in den heimischen Zimmern bestimmt einen Ehrenplatz.

Richard Seidler, der Stammesvorsitzende, bedankte sich bei den beiden 
Jägern für die tolle Führung, die besser war wie mancher theoretischer Schul-
unterricht, mit einer Flasche Jägermeister ;-) für Gerhard und einer Flasche
Sekt und einem kleinen Jägermeister für Susi. Die Kinder, Jugendlichen und
Erwachsenen waren richtig begeistert und applaudierten kräftig. 

Die Kinder und Jugendlichen wissen nun wie wichtig die Wild- und Natur-
pflege, welche die Jäger übernehmen, für unsere heimischen Wälder, Wiesen
und Felder ist. Allen Jägerinnen und Jägern sei an dieser Stelle für ihren 
Einsatz gedankt.

Kontaktdaten zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach:
Richard Seidler, Stammesvorsitzender, Alte Straße 15d, 
90596 Schwan stetten, Tel. 09170/972243, E-Mail: richard.seidler@t-online.de

Richard Seidler, Stammesvorsitzender

Gerhard Freytag erklärt an seinem Handy,
wie seine Wildkameras funktionieren, die
er zur Überwachung des Schwarzwildes an
verschiedenen Stellen aufgestellt hat.

Die Pfadfinder mit den Jägern Gerhard und Susi Freytag vor einem Hügel,
welcher von Dachsbauten durchzogen ist. Fotos © Richard Seidler

Gott sei Dank! Kein echter Eber!
Nur ein Präparat! Ein echter hätte
ziemlich gefährlich sein können.
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BürgerInfo Senioren

SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe Schwanstetten

Wir benötigen dringend personelle Verstärkung!

Traurig, aber wahr. Der Aufruf um Hilfe im letzten „BürgerInfo“ blieb ohne
Echo! So hat sich an unserer etwas prekären Situation leider nichts geän-
dert. Sicherlich kann das nicht ohne Auswirkungen auf unsere Einsätze
bleiben. Natürlich werden wir uns bemühen, Ihren Hilfsanfragen so gut
wie möglich nachzukommen.

Ein weiteres Problem stellen die zugenommenen Anfragen für Haus -
besuche dar. Verschiedene Gründe führen dazu. Es kann ein Urlaub der
Angehörigen sein oder eine Pflegekraft möchte Freizeit haben. Völlig ver-
ständliche Anliegen. 

Unsere Hilfsangebote beinhalten natürlich Hausbesuche, Begleitung
beim Spazierengehen usw., aber keine Kranken- und Altenpflege.  Hier
sind professionelle Kräfte gefordert und nicht ehrenamtlich tätige Laien.

Im Rahmen unserer Möglichkeiten besuchen wir und unterhalten, spie-
len, lesen vor, aber eine pflegerische Tätigkeit, auch eine spontan nötige,
müssen wir aus verantwortlichen Gründen ablehnen, wir dürfen es auch
nicht! In einem solchen Fall wenden Sie sich bitte z. B. an den Pflegestütz-
punkt in Roth oder an die örtliche Diakonie.   

Wenn Sie unsere Mobilfunknummer wählen,
meldet sich ein Mitglied der Rufbereitschaft.
Wie Sie feststellen, die wichtigste Anlaufstelle! Ihre Anfrage wird notiert
und ein Begleiter(in) gesucht. Gerade dieses Team benötigt dringend per-
sonelle Unterstützung! Das nötige Equipment wird gestellt.

Schenken Sie etwas Ihrer Zeit für Menschen in beschwerlichen Lebens-
situationen!

Bitte bedenken Sie, im Ehrenamt entscheiden Sie wann, wie oft und in
welcher Form Sie tätig werden. Es gibt vielfältige Möglichkeiten in unse-
rem Gremium ehrenamtlich tätig zu werden.

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Rufen Sie mich an! Gerne beantworte
ich Ihre Fragen unter 09170/2222.

Für die Terminabsprache der Einsätze beachten Sie bitte unsere Ruf-
nummer 01577 9330645 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 13:00 bis 16:00 Uhr. Hilfsanforderung mindestens 48 Stunden
vor Einsatz.

Angelika Wasserburger, Vorsitzende der SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe  

SeniorenBeirat Schwanstetten

Besser hören in Schwanstetten
Die Veranstaltung vom 30.01.2019 fand der SeniorenBeirat für alle Bürger als sehr informativ. 
Darum soll dieser Artikel nochmals alle Bürger über das wichtigste informieren.

Besser hören in Schwanstetten

Mit diesem Motto fand eine vom SeniorenBeirat Schwanstet-
ten initiierte Veranstaltung in den Bürger Stub´n statt. Martin

Thanner von der Koordinierungsstelle für Senioren mit Hörbehinderung
in Nürnberg von der Regens Wagner Stiftung, hielt den Vortrag mit 
anschließender Diskussion und vielen Fragen der Zuhörer.

Nach einer kurzen Vorstellung der vielfältigen Leistungen der Koordinie-
rungsstelle (Beratung im Pflegefall, Vermittlung von Pflegediensten, 
Begleitung bei Pflegeeinstufungen, …) belegten einige Fakten die 
Relevanz des Themas Schwerhörigkeit und Taubheit. Lt. Hörstatistiken
seien allein in Bayern ca. 1,1 Mio Menschen von einer mittel- oder hoch-
gradigen Hörbeeinträchtigung betroffen. Im Alter von über 60 Jahren 
betrage der Anteil der Menschen mit deutlichen Beeinträchtigungen
über 70 Prozent. Aufgrund der immer älter werdenden Bevölkerung wird
die Notwendigkeit zur Beschäftigung mit dem Tabuthema Schwerhörig-
keit immer wichtiger.

Schwerhörigkeit ist eine unsichtbare Behinderung, die in aller Regel erst
dann erkannt wird, wenn es Verständigungsprobleme oder zunehmend
Missverständnisse gibt. Dies führt zu teilweise deutlichen Einschränkun-
gen im sozialen Umfeld, da Hörprobleme immer noch ein Tabuthema
sind und Hilfsmittel nicht oder zu spät eingesetzt werden. Brillen sind 
als Hilfsmittel inzwischen zum modischen Accessoire geworden, Hör -
hilfen werden eher verschämt versteckt.

Sehr interessant war der eindringliche Hinweis, dass das Verdrängen 
von Schwerhörigkeit weitreichende gesundheitliche Folgen haben kann.
Experten bezeichnen eine nicht versorgte Altersschwerhörigkeit sogar
als hohen Risikofaktor für Altersdemenz und Altersdepression.

Zur Verbesserung der Hörfähigkeit gibt es vielfältige Hörhilfen, vom 
Hörgerät bis hin zu Cochlea-Implantaten. Dabei muss dem Anwender klar
sein, dass solche Hilfsmittel im optimalen Fall zwar zu einer Verbesserung
führen, aber dennoch niemals wieder die ursprüngliche Hörfähigkeit 

erreicht wird. Das Hören mit Hörhilfen braucht eine Gewöhnungsphase,
damit sich das Gehirn an die veränderten Höreindrücke gewöhnt. Herr
Thanner betonte in diesem Zusammenhang sehr eindringlich, dass 
die individuelle Situation auch zu individuellen Lösungsmöglichkeiten
führen muss. Ein teures Hörgerät muss nicht für jeden das Beste sein. 
Oftmals sind die sogenannten Kassengeräte ausreichend. Wichtig ist, dass
man einen Hörgeräteakustiker findet, der sich die Zeit nimmt, das 
Gerät den Anforderungen und den Hörbedürfnissen des Einzelnen 
anzupassen.

Aber schon durch Gesprächsdisziplin, gute Lichtverhältnisse (Herr 
Thanner empfiehlt mind. 500 Lux) und durch die Reduzierung von 
Störgeräuschen könne dazu beitragen, dass das Hin-Hören weniger 
anstrengend ist.

Abschließend erfolgte der Hinweis, dass mittels Induktiver Höranlagen
die Hörgeräteträger mit integrierter T-Spule deutlich störungsfreier und
entspannter zuhören können. Daher sei es wünschenswert, dass in 
vielbesuchten öffentlichen Räumen, wie z. B. in Rathäusern, Kirchen oder
Vereinsräumen induktive Höranlagen installiert werden. Angesichts
immer kleiner werdender Hörgeräte werde meist auf dieses Ausstat-
tungsmerkmal (die sog. T-Spule) verzichtet. Für ertaubte bzw. gehörlose
Gemeindemitglieder bedeutet Barrierefreiheit, dass bei Veranstaltungen
ein Gebärdendolmetscher eingesetzt wird. Die Fachstelle für Senioren
mit Hörbehinderung in Nürnberg-Eibach berät, informiert und unter-
stützt kostenlos und neutral ältere Menschen mit Hörbehinderung und
ihre Angehörigen.

Kontakt: Offene Hilfen Nürnberg, Martin Thanner Koordinierungsstelle
für Senioren mit Hörbehinderung Pommernstr. 1, 90451 Nürnberg
Tel.0911 – 632 90 703; Email: martin.thanner@regens-wagner.de

Die Schwerhörigenberatung in Nürnberg, Tel.: 0911/ 214 15 50, berät
Betroffene und informiert zu hörtechnischen Fragen. 

Dr. Axel Zessin, stv. Vorsitzender SeniorenBeirat Schwanstetten 
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Kolpingsfamilie Schwanstetten im Kolpingwerk Deutschland e.V.

Männerkochabend im Kirchenzentrum
„Wir kochen gemeinsam ein Überraschungsmenü“ – so lautete die Einladung der Kolpingfamilie Schwanstetten zu einem Männerkochabend.
Dank unserem Chefkoch, Norbert Hafensteiner, wurde aus einem „profanen“ Männerkochen ein kulinarischer Hochgenuss, der allen Beteiligten
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Schon zum Empfang wurde unsere kleine Gruppe von ihm mit Leckereien
zu einer ersten Stärkung überrascht. Italienisches Ciabatta mit Fenchel-
salami und Parmaschinken, Lardo mit Oliven, Parmesanspäne, Crostini
mit Parmaschinken und Orangenfilets sowie ein Glas Wein waren die per-
fekte Einstimmung für einen kurzweiligen und exquisiten Abend.

Sämtliche Zutaten hatte er im Vorfeld ausgewählt und organisiert sowie
übersichtlich auf dem großen Arbeitstisch dekorativ und auch für Koch-
anfänger geeignet, dem Kochablauf entsprechend, aufgebaut. Nach der
ersten Stärkung verteilte er an seine sieben „Hilfsköche“ die einzelnen
Aufgaben: Gemüse zubereiten, die einzelnen Gerichte am Herd kochen
und braten sowie den Tisch festlich eindecken.Dadurch, dass Norbert als
Chef das Würzen selbst übernahm, er seine Hilfsköche stets im Auge hatte
und helfend eingriff, wenn Not am Mann war, entstanden in kurzer Zeit
die köstlichen Speisen. Das Menü begann mit der Vorspeise, Antipasti
frisch zubereitet aus Paprika, Auberginen, Zucchini, roten Zwiebeln und
frischem Fenchel, sowie einer Fischsuppe aus Heilbutt, Thunfisch und
Lachs mit frischem Gemüse.

Als nächstes standen drei Hauptspeisen zur Auswahl, die es natürlich alle
zu Probieren galt: Tagliatelle mit Salsiccia, Spaghetti mit Lachssoße sowie
Schweinelende mit Lardo in Gorgonzolasoße. Auch der süße Abschluss
durfte nicht zu kurz kommen, und so rundete eine Mascarponecreme mit
Amarettini als Nachspeise das Menü ab. Das gemeinsame Kochen und
die Menüfolge begleitete den ganzen Abend über ein Pinot Grigio (Weiß-
wein) und ein Cabernet (Rotwein). Nachdem alle satt, glücklich und auch
ein wenig erschöpft waren, wurde wie in guter alter Tradition üblich, 
gemeinsam alles wieder abgespült und aufgeräumt, so dass die Küche
auch wieder ordentlich hinterlassen werden konnte. 

Bei einem abschließenden „Absacker“ waren wir – bestens verköstigt -
stolz auf unser gemeinsam erbrachtes Festtagsmahl. Von wegen: 
„Viele Köche verderben den Brei“. Das stimmt wohl nur, wenn nicht 
ein Chefkoch wie der Norbert das Zepter schwingt und alle für ein ge-
meinsames Erlebnis und sehr schmackhaftes Ergebnis zusammen helfen!
Vielen Dank allen Beteiligten für diesen gelungenen Abend.

Alfred Köhl   

Markt Schwanstetten

Gerda und Friedrich Bergmann feierten Diamantene Hochzeit
Der Tanz auf der Kirchweih Gibitzenhof war der Start für den gemeinsamen Weg

Gerda und Friedrich Bergmann
konnten dieser Tage stolze 60 ge-
meinsame Ehejahre feiern. Bürger-
meister Robert Pfann freute sich,
dem Jubelpaar für die Marktge-
meinde Schwanstetten die herz-
lichsten Glückwünsche zur Diaman-
tenen Hochzeit überbringen zu dür-
fen und überreichte als Präsent
einen kulinarischen Geschenkkorb.

Der Bräutigam, gebürtig in Kauben-
heim, ist mit seinen Geschwistern
auf dem landwirtschaftlichen Be-
trieb der Eltern aufgewachsen.
Schon früh musste er das Elternhaus
verlassen, um in Nürnberg eine
Lehre als Bäcker beginnen zu kön-
nen. Bei seinem Lehrmeister arbei-
tete und wohnte er 14 Jahre. In die-
ser Zeit hat sich Friedrich Bergmann über den Besuch einer Abendschule
erfolgreich zum Bäckermeister fortgebildet. Nach einigen Jahren der 
Selbständigkeit, arbeitete der Jubilar in zwei Großbäckereien und zuletzt
in der Bäckerei bei Karstadt bis er 1996 in den verdienten Ruhestand treten
konnte.

Ehefrau Gerda, eine „waschechte“ Nürnbergerin, wuchs mit ihrem kleinen
Bruder in „Zappo“ auf. Bereits als junges Mädchen klopfte sie mit ihrer 
Mutter nach dem Kriegsende zum Wiederaufbau Steine. Auch die vom
Krieg zerstörte Wohnung mussten die beiden alleine wieder herrichten,
denn der Vater war im Krieg als Heizer auf einer Lok im Einsatz und kehrte
erst 1946 unversehrt wieder zurück. Bis zur Heirat arbeitete sie bei ihrer
Ausbildungsstelle in dem Warenhaus „Merkur“ als Kontoristin.

Kennengelernt haben sich die Berg-
manns auf der Kirchweih in Gibit-
zenhof, wo er sie zum Tanz auf -
forderte. Sie waren sich sofort sym-
pathisch, sodass aus dem anfängli-
chen Kennenlernen bald eine in-
nige Beziehung wurde. Und es kam
wie es kommen musste: am 21. Feb-
ruar 1959 läuteten schließlich die
Hochzeitsglocken in der Kirche St.
Peter. Die Jungvermählten konnten
sich dann bald über die Geburt ihrer
Tochter Ingrid freuen und es stellte
sich in der Folge weiterer Familien-
zuwachs mit ihren Geschwistern
Andrea und Sebastian ein. Beson-
ders angetan sind die Jubilare,
wenn Enkelin Clarissa zu Besuch
kommt.

Eine Leidenschaft, die sie schon immer teilten, ist das Reisen. Besonders
gerne fuhren sie mit den Kindern an österreichische Seen zum Zelten. Ihre
erste große Reise führte sie anlässlich des 25-jährigen Ehejubiläums nach
Marokko. Jetzt genießen sie ihre gemeinsame Zeit in dem 1970 nahezu
vollständig in Eigenleistung erbautem Eigenheim. „Wir haben uns immer
aufeinander verlassen können und es gab in all den Jahren kein böses
Wort zwischen uns“ verraten die Eheleute Bergmann ihr „Erfolgsrezept“
für 60 Jahre erfülltes Eheleben. Wir wünschen dem Jubelpaar noch viele
Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit.

Svenja Schramm, Praktikantin/Robert Pfann, Erster Bürgermeister   

Das Jubelpaar eingerahmt von Pfarrer Hermann Thoma und Bürgermeister
Robert Pfann

© Markt Schwanstetten
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BürgerInfo Kirchen

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen

Kath. Pfarrei 

Rednitzhembach-Schwanstetten

Dienstag, 02.04., 9 Uhr, Ökumenisches Frauenfrühstück - Thema: 
„Gedanken über’s Älterwerden (aus persönlicher, gesellschaftlicher und
biblischer Sichtweise), Referentin: Pfarrerin Daniela Merz aus Kammer-
stein, Schwanstetten Pfarrsaal

Di., 02.04., 16.30 Uhr, Wort-Gottes-Feier im Sägerhof mit Sr. Angelinde,
Schwanstetten

Di., 02.04., 20 Uhr, Pfarrgemeinderatssitzung, Schwanstetten Kirchen-
zentrum

So., 07.04., 10 Uhr, Familiengottesdienst – Thema: „Wer wirft den ersten
Stein?“, Rednitzhembach Pfarrkirche

So., 07.04., 10 Uhr, Heilige Messe mit den Firmlingen des Pfarrverbandes
„brücken-schlag“, anschl. Brunch, Wendelstein Pfarrkirche

Di., 09.04., 14 Uhr, Heilige Messe, anschl. Seniorennachmittag mit einem
Vortrag von Mathias Efferts: „Highlights aus dem fränkischen Seenland“,
Rednitzhembach

Di., 09.04., 16.30 Uhr, Erstbeichte der Kommunionkinder, Schwanstetten
Kirchenzentrum

D., 11.04., 16.30 Uhr, 5. Weg-Gottesdienst der Kommunionkinder, 
Rednitzhembach Pfarrkirche

So., 14.04., 8.30 Uhr, Segnung der Palmzweige auf dem Rathausplatz,
Prozession zur Pfarrkirche: Heilige Messe mit dem Kinderhaus Rednitz-
hembach, Rednitzhembach

So., 14.04., 10.30 Uhr, Segnung der Palmzweige am Harmer Weg, Prozes-
sion zur Kirche: Heilige Messe mit dem Kinderhaus Schwanstetten,
Schwanstetten

Gründonnerstag, 18.04., 20 Uhr, Messe vom Letzten Abendmahl mit
Fußwaschung, Schwanstetten Kirche

Karfreitag, 19.04.,
9 Uhr, Kreuzwegandacht, 
anschl. Beichtgelegenheit, Rednitzhembach Pfarrkirche

10 Uhr, Kreuzwegandacht, 
anschl. Beichtgelegenheit, Schwanstetten Kirche

11 Uhr, Kinderkreuzweg
mit Gemeindereferentin Gabriele Zucker, Rednitzhembach Pfarrsaal

15 Uhr, Karfreitagsliturgie 
(mit den Kirchenchören), Schwanstetten Kirche

Karsamstag, 20.04., 20.30 Uhr, Osternacht mit Auferstehungsfeier (mit
den Kirchenchören), anschl. Agape, Rednitzhembach Pfarrkirche

Ostersonntag, 21.04., 
10 Uhr, Festgottesdienst mit Kinderkirche, Schwanstetten Kirchenzentrum
18 Uhr, Osterandacht, Rednitzhembach Pfarrkirche

Ostermontag, 22.04., 10 Uhr, Eucharistie zum Festtag, Rednitzhembach
Pfarrkirche

Donnerstag, 25.04., 19.30 Uhr, Meditatives Tanzen mit Frau Kursawe,
Rednitzhembach Jugendheim

Fr., 26.04., 16 Uhr, 1. Probe der Kommunionkinder, Rednitzhembach
Pfarrkirche

Sa., 27.04., 10 Uhr, 2. Probe der Kommunionkinder, Rednitzhembach
Pfarrkirche

So., 28.04.,
8.30 Uhr, Sonntägliche Eucharistie, Schwanstetten Kirche
10 Uhr, Feier der Heiligen Erstkommunion, Rednitzhembach Pfarrkirche
17 Uhr, Dankandacht der Erstkommunionkinder, Rednitzhembach Pfarr-
kirche

Di., 30.04., 20 Uhr, Exerzitien im Alltag (mit Sr. Carmina), Schwanstetten
Kirchenzentrum

www.pfarrei-rednitzhembach.de Änderungen vorbehalten! 

Sabine Theisinger, Öffentlichkeitsarbeit   

Pfarrkirche Heilig Kreuz, Untermainbacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach

Kirche Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Straße 49, 90596 Schwanstetten

Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Kaplan Kilian Schmidt, T.: 09122 / 6 27 00
Gemeindereferentin: Gabi Zucker, T.: 0160 / 163 11 62
Schwester Carmina Unterburger: T.: 09170 / 97 22 863
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

»Heiliges Grab« in der kath. Kirche

»Heiligste Dreifaltigkeit« 

Wie in den letzten Jahren auch werden die Pfadfinder der DPSG Schwan -
stetten-Rednitzhembach zum Ende der Karfreitagsliturgie (19.04.2019, 
15 - 16:30 Uhr) das „Heilige Grab“ aufbauen, vor dem in Stille gebetet 
werden kann.

Das Holz-Relief des Leichnams Jesu wurde von Herrn Bimüller, einem Künstler aus
Leerstetten, im Jahr 2013 gestaltet und gestiftet. Wir laden herzlich zu dieser beson-
deren Karfreitagsliturgie sowie zur Betrachtung des Heiligen Grabes und zum stillen
Gebet davor ein. Auch am Karsamstag kann das Heilige Grab jederzeit besucht wer-
den. Nach der Osternacht wird das Holz-Relief, welches den Leichnam Jesu zeigt, von
dem Grab weggenommen. Das leere Grab bleibt dann noch während der Osterwoche
stehen.

Richard Seidler, Stammesvorsitzender 
Seit 6 Jahren baut die DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach
alljährlich das „Heilige Grab” in der katholischen Kirche 
„Heiligste Dreifaltigkeit” in Schwanstetten auf. 

Evang. Pfarramt Schwand

Grabsteinprüfung
auf dem evang. Friedhof Schwand

Die Prüfung der Grabsteine auf Standfestigkeit im evangeli-
schen Friedhof Schwand findet am Samstag, den 27. April
2019 statt. Die Grabsteinbesitzer können bis dahin bereits
die Standfestigkeit ihrer Grabsteine kontrollieren und ggf.
locker gewordene Steine wieder befestigen lassen.

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin 

Erstkommunion 2019 Rednitzhembach-Schwanstetten
Gesegnet der Mensch, der auf den HERRN vertraut. Er ist wie ein Baum, der am Wasser gepflanzt ist.

14 Kinder feiern in Rednitzhembach dieses Jahr am 28. April ihre Erstkommu-
nion und 13 Kinder in Schwanstetten am 05. Mai. Durch die Vorbereitungszeit
begleitet uns ein Halbstammbäumchen. Er dient uns als Zeichen für den 
Lebensbaum. Er lässt mich darüber nachdenken, was mein Leben trägt, 
was mir die Kraft zum Leben schenkt und wo wir Frucht bringen können. 
Bei unseren Kommunionkindern sind durch die Taufe die Grundlagen im
Glaubensleben schon angelegt. Der Setzling sprießt schon.

Zur „Veredelung“ besuchen sie nun in der Vorbereitungszeit durch den Reli-
gionsunterricht, Gruppenstunden und Weggottesdienste sozusagen noch
eine „Baumschule“,

Damit das Bäumchen aber wachsen und gedeihen kann sind zwei Grund -
voraussetzungen entscheidend. Es braucht einen festen Halt. Die Wurzeln 
tragen den Baum. Auch wir brauchen in unserem Leben Wurzeln, die uns Halt
geben. Für unsere Erstkommunionkinder sind das ihre Eltern und Freunde,
Geschwister und Verwandte, ihre Haustiere, aber auch Gott und Jesus.

Und noch eine zweite Aufgabe haben die Wurzeln. Sie saugen Wasser und
die im Wasser gelösten Nährstoffe auf und versorgen den Baum damit. 

Was sind unsere „Nährstoffe“, die uns Kraft und Frische zum Leben schenken?
Unsere Erstkommunionkinder schöpfen Kraft aus der Musik, dem Sport, ihren
Hobbies und der Natur.

Schauen wir noch einmal auf den Baum als Glaubenszeichen. Beim Propheten
Jeremia lesen wir: „Gesegnet ist der Mensch, der auf Gott hofft. Er ist wie ein
Baum, der am Wasser gepflanzt ist. Er ist wie ein Baum, der am Bach seine
Wurzeln ausstreckt.“

Der Grund, in dem unsere Wurzeln ruhen und verankert sind, ist Gott. Das ist
Segen und Glück. So kann unser Leben gelingen. Wenn wir uns bei Gott 
festmachen, dann wird unser Lebensbaum nicht verdorren, sondern grüne
Blätter und vielfältige Früchte tragen. Das Wasser des Lebens, das Kraft
schenkt und unseren Glauben frisch hält, haben wir schon empfangen, es ist
das Taufwasser.

Unser Wunsch ist: Lasst es nicht ungenutzt! Nutzt es, damit eure Wurzeln sau-
gen können, und ihr Kraft schöpfen könnt.

Gabriele Zucker, Gemeindereferentin

© Richard Seidler
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leerstetten

Pfarrer Wilfried Vogt 
Sprechzeiten jederzeit, am besten nach 
telefonischer Vereinbarung 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Straße 1,
Telefon 09170 83 73  Telefax 09170 83 76
E-Mail: pfarramt.leerstetten@elkb.de

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00-11.00 Uhr

Gemeindehaus: Hauptstraße 4, 
Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße 
geöffnet: freitags, samstags, sonntags 
und an allen gesetzlichen Feiertagen 
von 10 bis 18 Uhr, 
sowie vor und nach den Gottesdiensten.

www.evangelisch-in-leerstetten.de

Gruppen und Kreise

Posaunenchor:
Obmann: Michael Dorner, Tel. 972512
Musikalische Leitung: Helmut Röhn, Tel. 8834
Donnerstags, 19:00 Uhr Bläsertreff/ 20:00 Uhr Chorprobe - GH

Kinder- und Jugendarbeit:

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: 
Jeden Donnerstag (nicht in den 
Ferien), 9:30-11 Uhr im Gemeindehaus,
Leitung: Evelyn Dorner, 
Tel. 0175/2331255 

Kindergruppe von 6 bis 8 Jahren:
Jeden Montag (nicht in den Ferien), 15:00-16:30 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Yvonne Hohnhausen, Tel. 9 86 69 41

Konfirmanden 2019:
Freitag, 05.04., 15.00 Uhr Probe zum Prüfungsgottesdienst, 
Leitung: Pfarrer Vogt - Peter- und Paulskirche

Sonntag, 07.04., 9.30 Uhr Prüfungsgottesdienst - 
Leitung: Pfarrer Vogt - 

Peter- und Paulskirche

Freitag, 26.04., 15.00 Uhr Probe zur Konfirmation, 
Leitung: Pfarrer Vogt - Peter- und Paulskirche

Samstag, 27.04., 16.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst, 
Leitung: Pfarrer Vogt - Peter- und Paulskirche

Sonntag, 28.04., 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Posau-
nenchor - Leitung: Pfarrer Vogt - Peter- und Paulskirche

Seniorenkreis:
Donnerstag, 11.04., 14.00 Uhr,
Thema: „vom Quellgebiet des Ober-
rheins bis hinaus nach Freiburg“ eine Videopräsentation von Walter 
Closmann, Leitung Oskar Reichert - GH Saal 1. OG

Frauentreff „Sekt oder Hugo“:
Samstag, 06.04., 10.00-12.00 Uhr (Einlass
für Schwangere oder mit Baby bereits ab
9.30 Uhr) Frühjahr/Sommer-Basar für Kinderbekleidung, Schuhe und 
Zubehör (z.B. Spielsachen, Bücher, Kinderfahrzeuge, Autositze, 
Umstandskleidung und Babybedarf ) - GH

Ökumenisches Frauenfrühstück:
Dienstag, 02.04., 9.00 Uhr Frauenfrühstück mit dem Thema: „Gedanken
über’s Älterwerden (aus persönlicher, gesellschaftlicher, biblischer 
Sichtweise)”, Referentin: Pfarrerin Daniela Merz aus Kammerstein - Kath.
Kirchenzentrum Schwanstetten

Gottesdienste

Dienstag, 02.04.:
19:00 Uhr 4. Passionsandacht - 
Pfarrer Lindner

Judika, 07.04:
9:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden - Pfarrer Vogt

Palmarum, 14.04:
9:30 Uhr Gottesdienst – Dr. Kühlewind

Gründonnerstag, 18.04:
Kein Gottesdienst

Karfreitag, 19.04:
9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft) – Pfarrer Vogt
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu – Pfarrer Vogt

Ostersonntag, 21.04.:
5:30 Uhr Osternacht mit Hl. Abendmahl (Saft) – Pfarrer Vogt - 
anschl. Osterfrühstück im GH
9:30 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Wein) 
und Posaunenchor – Pfarrer Vogt

Ostermontag, 22.04.:
9:30 Uhr Familiengottesdienst mit Kindergarten Sonnenschein – 
Pfarrer Vogt - anschl. Ostereiersuche + Eierhodeln im Kirchgarten

Samstag, 27.04.:
16.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst (Saft) zur Konfirmation
– Pfarrer Vogt

Quasimodogeniti, 28.04.:
9:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Posaunenchor – 
Pfarrer Vogt

Miserikordias Domini, 05.05.:
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Goldenen/ Eisernen/ Diaman-
tenen/ Kronjuwelen Konfirmation m. Posaunenchor – Pfarrer Vogt

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Pfarramt     Nürnberger Str. 8                                          Sekretärin            Renate Pfann
                      Tel. 09170 / 13 58                                          Bürostunden       Di. – Fr. von 8.30 - 11.30 Uhr, 
                      Fax 09170 / 25 83                                                                           montags geschlossen
Pfarrer         Hermann Thoma                                          
www.schwand-evangelisch.de                                     pfarramt.schwand@elkb.de

Gottesdienste

So., 31. März    9.30 Uhr      Gottesdienst, Lektor Fritz Bauer
So., 31. März    16 Uhr          Mini-Kirche im Gemeindehaus Leerstetten
Mi., 03. April    19 Uhr          Passionsandacht, Pfr. Lindner
So., 07. April    9.30 Uhr      Gottesdienst, Lektorin Astrid Schaprff
Sa., 13. April    16 Uhr          Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur 
                                                  Konfirmation, mit dem Kirchenchor

Palmsonntag, 14. April, 9.30 Uhr 
Festgottesdienst zur Konfirmation mit dem Posaunenchor

Palmsonntag, 14 April, 17 Uhr Schlussandacht zur Konfirmation mit Band

Mi., 17. April    16.30 Uhr    Gottesdienst im Sägerhofsaal

Gründonnerstag, 18. April, 19 Uhr
Gottesdienst mit Beichte u. Hl. Abendmahl, Pfr. Polster

Karfreitag, 19. April     9.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Karfreitag, 19. April     15 Uhr        Andacht zur Sterbestunde Jesu

Ostersonntag, 21. April, 5.30 Uhr
Osternacht mit Hl. Abendmahl und Kirchenchor, 
anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus

Ostersonntag, 21. April,                 
9.15 Uhr, Posaunenchor spielt auf dem Friedhof
9.30 Uhr, Osterfestgottesdienst mit Hl. Abendmahl u. Posaunenchor

Ostermontag, 22. April, 09.30 Uhr, Gottesdienst, Lektro Fritz Bauer

So., 28. April      09.30 Uhr     Gottesdienst, Pfr. Thoma

So., 05. Mai        09.30 Uhr     Gottesdienst, Pfr. Thoma

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen 

Gruppen und Kreise
Posaunenchor
Probe mittwochs ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Obmann: Friedrich Bauer (Tel.09170 / 2931)

Kirchenchor 
Probe dienstags um 18 Uhr im Gemeindehaus 
Chorleiterin: Ingrid Mayer, Rittersbach, Ritterstr. 1 (Tel. 09172 / 2233)

Kinderchor  
für Kinder ab 5 Jahren
Montag 14 Uhr in der KiTa-Regenbogen (Kindergartenkinder)
Leitung: Ingrid Mayer, Tel. 09172 / 2233

Frauentreff
Treffen jeden 2. Donnerstag im Monat um 19 Uhr
im Gemeindehaus Schwand, 
Leitung: Ursula Leykauf, Schwand, Ackerstr. 2 (Tel. 09170 / 1620)
Termin: 11. April - 19 Uhr - „Bilderreise auf dem ältesten Kontinent 
der Erde - Australien”, Ref.: Rosemarie u. Wolfgang Fischer

Seniorenkreis
Treffpunkt jeweils 1. Montag im Monat um 14 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 08. April
Leitung: Brunhild Welling (Tel. 09170 / 1858)

Handarbeitskreis
Treffen jeden 2. Montag im Monat um 14 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 15. April
Leitung: Heidi Hagelauer (Tel. 09170 / 943737)

Jugendgruppe »Friendzone«
Treffen freitags um 18.30 Uhr im Untergeschoss der KiTa „Regenbogen” 
- Jugendraum, Leitung: Barbara Mederer (Tel. 09170 / 942435)

Konfirmanden
Freitag, 05. April und 12. April - 15 Uhr - Konfi-Stunde
Samstag, 13. April - 16 Uhr - Beicht- und Abendmahlsgottesdienst
Palmsonntag, 14. April - 9.30 Uhr - Konfirmationsfestgottesdienst
17:00 Uhr - Schlussandacht zur Konfirmation

Eltern-Kind-Gruppe »Bambini«
Für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren
freitags 9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus
jedoch nicht in den Schulferien und an Feiertagen
Leitung: Anja Jamiel; Tel. 0176 / 32346999

Ökumenisches Frauenfrühstück
Dienstag, 02. April - 9 Uhr - kath. Kirchenzentrum Schwanstetten
Thema: „Gedanken übers Älterwerden”, Ref.: Pfarrerin Merz aus Kammerstein

Kirchenvorstand
Montag, 08. April - 19:30 Uhr - öffentliche Kirchenvorstandssitzung im
Gemeindehaus

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin

Evang. Pfarramt Schwand

Konfirmation in Schwand
Gottesdienste und Konfirmanden in der Übersicht

Unsere Konfirmanden 2019
Amrhein Ludwig, Braun Helena, Drew Tainell, Gaulke Michelle, Isl 
Vanessa, Kilian Leonhard, Mederer Ida, Nörr Tabea, Nottrott Dustin, Pfann
Jana, Skuropat Nikita, Speidel Jasmin, Speidel Marco, Sporer Sarah, 
Weiher Felix

Samstag 13. April - 16:00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur
Konfirmation mit dem Kirchenchor

Palmsonntag, 14. April - 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
mit dem Posaunenchor

Palmsonntag, 14. April 17.00 Uhr Schlussandacht zur Konfirmation mit
Band

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin
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SV Leerstetten 1960 e.V - Frauenfußball

Mit neuen Gesichtern und neuem Schwung in die Rückrunde
Marcel Kröning und Michael Heinikel übernehmen 1. Mannschaft zum Start in die Rückrunde

Schon während der Hallensaison
gab es einige personelle Änderun-
gen im Trainer- und Betreuerteam
der 1. Mannschaft. Nachdem Trai-
ner Gunter Schmidt und Betreuer
Thomas Skerwiderski zum Jahres-
beginn ihre Ämter mit sofortiger
Wirkung niederlegten, übernahm
Marcel Kröning das Traineramt di-
rekt für die Endrunde der Hallen-
kreismeisterschaft Mitte Januar
und die eine Woche später stattfin-
dende Hallenbezirksmeisterschaft.

Sein Einstand war gleich unmittel-
bar von Erfolg gekrönt. Bei der
Endrunde der Hallenkreismeister-
schaft setzten sich die SVL-Mädels
im Finale um den Titel mit 2:0
gegen das Team des TSV Mörsdorf
durch und qualifizierten sich als
Hallenkreismeister 2019 für die
Hallenbezirksmeisterschaft. Bei
dieser mussten sich die Leerstette-
rinnen im Halbfinale gegen die
SpVgg Erlangen mit 1:2 geschla-
gen geben und trafen somit im Spiel um Platz 3 abermals auf den TSV Mörs-
dorf, wo durch einen erneuten Sieg (2:1) der 3. Platz gesichert werden
konnte.

Auf den Plätzen in Leerstetten rollt der Ball seit Anfang Februar wieder als
zunächst die 1. Mannschaft und eine Woche später 2. und 3. Mannschaft
mit der Vorbereitung für die Rückrunde begannen. Aufgrund der Witterung
und Platzverhältnisse stehen neben Vorbereitungsspielen auch einige
Läufe, Trainingseinheiten in der Halle sowie gemeinschaftliches Spinning
auf dem Plan.

Unterstützung bei der Organisation und Gestaltung des Trainings- und
Spielbetriebs der 1. Mannschaft bekommt Marcel Kröning von Michael 
Heinikel. Er ist im Besitz einer Trainer C-Lizenz und hat schon u.a. beim TSV
Ochenbruck, dem Post SV Nürnberg und beim 1. FC Nürnberg Frauen- und
Mädchenfußball Erfahrungen als Trainer sammeln können. Als Betreuerin
wird Adele Loukas nun noch intensiver zur Verfügung stehen und Auf -
gaben von Thomas Skerwiderski übernehmen.

Ehe der Ligabetrieb Mitte März wieder startet, bestreitet die 1. Mannschaft
Vorbereitungsspiele gegen die DJK Eibach (23.02.2019 um 14 Uhr, Wald-
sportanlage Leerstetten), den SV Sulzkirchen (02.03.2019 um 14 Uhr, Sport-
anlage Burggriesbacher Str. 18) sowie gegen die Teams der SpVgg

Greuther Fürth (10.03.2019 um 14 Uhr, Sportzentrum Kronacher Str.) und
des TSV Mörsdorf (17.03.2019 um 15 Uhr, Waldsportanlage Leerstetten).

Das erste Spiel der Rückrunde in der Landesliga Nord findet am Samstag,
23.03.2019 um 16 Uhr gegen den TSV Theuern in Leerstetten statt. Für die
Rückrunde gilt es vom aktuell 7. Tabellenplatz ausgehend eine Platzierung
im Mittelfeld zu sichern und schnellstmöglich genügend Punkte zu sam-
meln um nichts mehr mit dem Abstieg zu tun zu haben. Für die 2. Mann-
schaft unter Trainer Reiner Hertel geht es ebenfalls am Samstag, 23.03.2019
wieder los mit der Rückrunde in der Bezirksliga. Sie spielen um 14 Uhr 
zu Hause gegen den TSV Röttenbach/Roth. Die 3. Mannschaft, für die wei-
terhin Lisa Rossow verantwortlich ist, empfängt am Sonntag, 24.03.2019
die (SG) FC Sindlbach zu ihrem ersten Spiel nach der Winterpause in der
Kreisliga. Anstoß ist um 10 Uhr. Zahlreiche Fans und Unterstützer zu 
Vorbereitungs- und Ligaspielen sind herzlich willkommen.

In unserem Jugendbereich möchten wir Sport, Spiel, Spaß und Fußball
für Mädchen zwischen 8 und 13 Jahren anbieten. Infos zum Training er-
halten alle interessierten Mädchen sowie deren Eltern bei den Trainerin-
nen Melissa (0157 59655818) und Sarah (0162 9406803) oder per Mail
unter frauenfussball@frauenfussball-svl.de

T. Welsch 

SV Leerstetten 1960 e.V.

Zumba mit Jacky Brunner geht weiter!
Vom 9. Mai bis 25. Juli in der Schulturnhalle

Unser Zumba-Kurs geht in die Sommer-Runde! Sommer 2019 in der
Schulturnhalle der Grundschule Schwanstetten
Zumba ist eine Verschmelzung aus lateinamerikanischen und internatio-
nalen Tanzschritten, die zu einem dynamischen und effektiven Fitness-
system neu kombiniert wurden! Das Programm besteht aus einem Inter-
valltraining in Kombination mit schnellen und langsamen Rhythmen, der
den Körper kräftigt und formt. Zumba eignet sich hervorragend zur Fett-
verbrennung und ganzheitlicher Körperkräftigung. Es werden gezielte
Bereiche wie Bauch, Beine, Po, Arme und vor allem das Herzkreislaufsys-
tem trainiert.

Beginn: Donnerstag, 9. Mai 2018, späterer Einstieg möglich
Dauer: bis Donnerstag, 25. Juli
Zeit: Donnerstag, 19:30 Uhr - 20:30 Uhr (nicht in den Pfingst-Ferien: 13.
und 20. Juni 2019)
Ort: Grundschule Schwanstetten, Rathausplatz 3
Gebühr SVL-Mitglieder: 2,00 € pro Kursabend
Gebühr Nicht-Mitglieder: 4,00 € pro Kursabend
Sonstiges: Abrechnung erfolgt per 25. Juli 2019
Kursleitung: Jacky Brunner aus Schwabach, 01511/272 0 613

Anmeldung per Email an info@peterweidner.de , 
Peter Weidner, 1.Vorsitzender, SV Leerstetten, 0171/329 79 50

Peter Weidner, 1. Vorsitzender   

Das Team der Hallenkreismeisterschaft mit Betreuerin Adele Loukas (in rot links) und Trainer Marcel Kröning (in weiß rechts). 

© G. Perzl
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SV Leerstetten 1960 e.V.

Der Pound-Kurs mit Jacky Brunner geht im Frühjahr/Sommer weiter! 
Kostenloses Schnuppertraining möglich

Kostenloses Schnuppertraining
Wann:     Donnerstag, 25. April 2019
Dauer:     19.30 Uhr – 20.30 Uhr 
Ort:          Fritz-Altmann-Halle beim SV Leerstetten, 
                 Waldsportanlage 1, 90596 Schwanstetten

Teilnehmerbegrenzung: 30 Personen
Anmeldung notwendig!

Laufender Pound-Kurs  
Beginn:   Donnerstag, 9. Mai 2019
Dauer:     bis Donnerstag, 25. Juli 2019 (9 Kursabende)
Zeit:         Donnerstag, 20.30 Uhr - 21.30 Uhr 
                 (nicht in den Pfingstferien 13. und 20. Juni. 2019)
Nachholtermine für eventuellen Stundenausfall: 
nach Absprache in der SVL-Halle, Waldsportanlage
Ort:          Turnhalle Grundschule Schwanstetten, Rathausplatz 3
Gebühr SVL-Mitglieder:       18,00 € feste Kursgebühr 
                                                    + 8,00€ Leihgebühr für die Sticks = 26,00 €
Gebühr Nicht-Mitglieder:   36,00 € feste Kursgebühr 
                                                    + 8,00€ Leihgebühr für die Sticks = 44,00 € 

Sonstiges: Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn zu bezahlen. Nicht wahr-
genommene Kurstage werden nicht erstattet. Die Anmeldung wird 
gültig, wenn die Kursgebühr + Stickleihgebühr auf das SVL-Konto einge-
gangen ist.

Peter Weidner, 1.Vorsitzender

Anmeldung für das Schnuppertraining 
oder den laufenden Kurs:
per E-Mail an info@peterweidner.de, 
Peter Weidner, 1.Vorsitzender, SV Leerstetten, 
oder Whatsapp 0171/329 79 50

SV Leerstetten 1960 e.V.

Lauf10! – Neues Trainingsprogramm
Macht Sportmuffel in 10 Wochen fit für einen Zehnkilometerlauf!

Lauf10! – Endlich fit! In 10 Wochen für 10 Kilometer 
Lauf10! Findet seit 2008 mit Unterstützung der TU München, des BLSV,
des BLV und des Bayerischen Rundfunks statt. Ziel des Trainings -
programms für Sportmuffel ist es, einen Zehnkilometerlauf absolvieren
zu können. Angesprochen sind alle Menschen jeden Alters, die bislang
Sportmuffel waren und nun ihre müden Knochen wieder in Schwung
bringen wollen.

Prof. Martin Halle (Universitätsleiter, Zentrum für Prävention und Sport-
medizin der TU München) hat für Lauf10! Trainingspläne entwickelt. 
(Begleitbuch von Prof. Martin Halle: Schritt für Schritt - Endlich fit)

Zeit: samstags von 10:00 – 11:00 Uhr
Ort: Waldsportanlage, SV Leerstetten
Treffpunkt: 10 Minuten vorher am Sportplatz oder überdachte Terrasse
Koordination: Sandra Kremer
Handynummer: 0160/4675958
Mitbringen: Sportklamotten, Laufschuhe, etwas zum Trinken, Dusch -
gelegenheit vorhanden

Kosten: SVL-Mitglieder frei; Nicht-Mitglieder bezahlen beim 1. Termin 10€
Anmeldung: Kremer_sandra@outlook.de oder info@peterweidner.de

Lauf 10 Termine:
1.Termin: Samstag, 06.04. - Kennenlernen; 
2.Termin: Samstag, 13.04.;
3.Termin: Samstag, 20.04.; 
4.Termin: Samstag, 04.05.;
5.Termin: Samstag, 11.05.; 
6.Termin: Samstag, 18.05.;
7.Termin: Samstag, 25.05.; 
8.Termin: Samstag, 01.06.;
9.Termin: Samstag, 08.06.; 
10.Termin: Samstag, 15.06.

Abschlusslauf über 10km: Sonntag, 7. Juli 2019 in Wolznach

Peter Weidner, 1. Vorsitzender  

SV Leerstetten 1960 e.V.

Saison 2019/20 – weiterhin mit Marco Skalei auf Erfolgskurs
Marco Skalei bleibt dem SVL treu. Das teilte die Leerstetter Abteilungsleitung mit und überrascht damit nach bislang unerwartet erfolgreicher
Saison nicht wirklich. Seit Sommer 2018 steht der Coach im Waldstadion in der sportlichen Verantwortung und hat die Mannschaft an die 
Tabellenspitze in der A- Klasse Jura Nord herangeführt. Sie überwintert derzeit auf dem vierten Rang.

„Jeden einzelnen Spieler nach vorne gebracht“ 

„Marco Skalei hat sowohl das Team als auch jeden einzelnen Spieler durch
seine persönliche Zielstrebigkeit, Motivation und Zuverlässigkeit sowie durch
seine Fach- und Sozialkompetenz kontinuierlich nach vorne gebracht und
weiterentwickelt“, betont der SVL Abteilungsleiter Richard Schmidbauer in
einer Mitteilung. „Wir sind froh, das Marco uns für die nächste Saison zugesagt
hat.“

„Ich denke schon, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Junge, einheimische
Spieler haben den Sprung in die erste Mannschaft geschafft und machen ihre
Sache richtig gut“, erklärt Skalei.

Auch für den Trainer war die Verlängerung ein folgerichtiger Schritt in die 
Zukunft. „Der SV Leerstetten hat eine Top-Anlage, die Spieler und die Abtei-
lung ziehen super mit. Mein Bauchgefühl sagt mir, das die Reise noch nicht
zu Ende ist.“

Richard Schmidbauer v.l. Siegfried Doberer, Marko Skalei, Richard Schmidbauer   © SV Leerstetten
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Schachklub Schwanstetten 79 e.V.

Sensationeller Erfolg für die I. Jugendmannschaft
Als Aufsteiger in die U20-Bezirksliga 2 gelang der I. SKS-Jugendmannschaft der Durchmarsch in die Bezirksliga 1!

Nach dem Aufstieg aus der Kreisliga war das primäre Saisonziel natürlich
der Klassenerhalt. Doch mit 3 Siegen und einem Unentschieden gelang
der Mannschaft ungeschlagen der Staffelsieg.
In der letzten Doppelrunde kam erstmals Neuzugang Arnold Stohl am 1.
Brett zum Einsatz, was die beiden entscheidenden 3:1-Erfolge gegen den
SC Bechhofen und den Zweitplatzierten SK Dinkelsbühl begünstigte. In
der Reihenfolge der Bretter trugen zum Gesamterfolg bei: Arnold Stohl
0,5 aus 2, Jonas Schwarz 2 aus 4, Jonas Günther 3,5 aus 4, Julian Engel-
hardt (nicht auf dem Foto) 1 aus 2 und Topscorer Otto Nägele 4 aus 4.
Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg an das junge Team und ihren Trai-
ner Michael Arlt!

Lothar Cipra, 2. Vorstand  

Das erfolgreiche Team nach der 
finalen Doppelrunde © SKS

1. FC Schwand e.V. - Turnabteilung

„Who’s the leader of the club. 

That’s made for you and me. M-I-C-K-E-Y M-O-U-S-E …“
Zu diesem weltberühmten Mickey Mouse-Song marschieren 12 Tänzerinnen der Gruppe „Femmes Fada“ in roten Röcken mit wei-
ßen Tupfen, gelben Stulpen und lustigen Mickey Mouse-Ohren auf die Tanzfläche.

Rechts und links tragen sie 
Cheerleader Pompons, um direkt
im Anschluss an den Marsch zu
„Hey Mickey“ wie die Cheerleader
zu tanzen. 
Zum bekannten Striptease Lied
„Pony” von Magic Mike entledigen
sich die Damen ihres Mickey-
Mouse Outfits. Doch bevor die
komplette Kleidung fällt, geht das
Licht im Saal aus und bunte Lich-
ter erstrahlen die Dunkelheit. 
Mit LED- Seilen und Reifen sowie
LED Handschuhen und Schuhen
zaubert die Gruppe tolle Licht -
effekte. Zum Abschluss spielen
alle 12 Gruppenmitglieder mit
LED Poi und bringen den Saal zum
Strahlen.

„Atemberaubend“ - „Zauberhaft“ -
„Wahnsinn“ - „einfach Toll“ lautet
die Resonanz des Publikums.

Und die Mädels hatten auch Spaß
auf der Bühne sowie hinter Bühne
(vorher und auch nach den Auf-
tritten).

Femmes Fada war mit diesem Showprogramm am 26.01.209 am 
Faschingsball Aurau, am 02.02.2019 am Hexenball in Rednitzhembach,
am 06.02.2019 auf einer Feier im Blumenthal sowie am 02.03.2019 auf
einem Faschingsball in Pyrbaum.

Die Kostüme wurden natürlich auch zum Faschingszug in Schwand 
„ausgeführt“ und am Faschingszug in Allersberg hat sich die Gruppe den
Zug mal von der anderen Seite als Zuschauer angesehen.

Mal schauen, was das Jahr 2019 noch so für Femmes Fada bringt - 
auf jeden Fall freuen sich die Mädels bereits darauf.

Weitere Informationen: www.fcschwand.de

Yvonne Bieringer, Trainerin der Gruppe Femmes Fada   

Femmes Fada © Yvonne Bieringer
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Markt Schwanstetten

Metzgerei Peipp gewinnt 15. Presssack-Wettbewerb 2019
Original-regionale Spezialität überzeugte die Fachjury

Nach mehreren Teilnahmen am Presssack-Wettbewerb des Landkreises
Roth mit guten Platzierungen ging Metzgermeister Stefan Peipp mit sei-
nem Presssack diesmal als 1. Sieger hervor. Eine fachkundige Jury hatte
an der FreizeitMesse in Nürnberg unter den acht Finalisten deren Press-
säcke zu bewerten. Die wichtigsten Kriterien waren dabei: Aussehen, Kon-
sistenz und natürlich der Geschmack. Am Ende hatte Stefan Peipp mit
seiner original-regionalen Spezialität die Nase vorn und wurde zum
„Presssack-König“ gekürt. „Wir freuen uns riesig! Der Sieg ist ein Verdienst
der gesamten Belegschaft und Ansporn weiterhin die gute Qualität und
den Service zu bieten, den unsere Kunden schon seit Jahren an uns schät-
zen“, bringt es das Unternehmerpaar Stefan und Stephanie Peipp voller
Stolz auf den Punkt.

Um die Metzgerei modern und zeitgemäß für die Zukunft aufzustellen,
haben die Peipps im vergangenen Jahr umfangreiche Investitionen vor-
genommen. In nur vier Wochen wurde der Verkaufsladen komplett um-
gebaut. Die neue Wurst- und Fleischtheke ermöglicht eine attraktive Prä-
sentation der zu 80 % selbst hergestellten Lebensmittel. Einen absoluten
Hygienegewinn bringt das neu installierte Bezahlsystem, das kurzerhand
auf den Namen „Willi“ getauft wurde. Damit kann die Kundschaft in bar
oder mit EC-Karte bezahlen, ohne dass die Mitarbeiterinnen mit dem Zah-
lungsmittel in Kontakt kommen. Auch an die Angestellten wurde gedacht
und ein ergonomischer Fußboden eingebaut.

Bereichert wird das „Einkaufserlebnis“ durch die „süße Ecke“ mit selbst-
gebackenen Kuchen, die ebenso, wie die Brotzeit, in einem einladenden
Sitzbereich verspeist werden können.

Metzgermeister Stefan Peipp ist immer am „Tüfteln“ für leckere Gaumen-
freuden. Seine neueste Kreation: die „Franken Highländer“, – das sind mit
schottischem Whisky verfeinerte Bratwürste –, findet großen Anklang bei
der Kundschaft.

Dem Metzgereibetrieb Peipp, der als Lebensmittelhandwerker zur guten
Nahversorgung in unserer Gemeinde beiträgt, wünschen wir weiterhin
viel Erfolg.

Robert Pfann, Erster Bürgermeister   

„Presssack-König“ Stefan Peipp und Ehefrau Stephanie präsentieren freude-
strahlend die Siegerurkunde

© Markt Schwanstetten

1. TC Leerstetten e.V.

Tennisverein hat in 2019 

wieder viel vor
Die Termine stehen fest

Auch in 2019 rührt sich wieder einiges bei 
1. TC Leerstetten. Es wurden für den Medenspiel-
betrieb wieder drei Mannschaften gemeldet: 
1. Herren, Herren 65, Damen 40 in Spielgemein-
schaft mit Stadtpark Schwabach.

Am 13. April findet die alljährliche Reinigungsak-
tion der Damen statt. Ansprechpartner ist Udo
Blank (Tel. 015126434653). 

Am 27.04.2019 wird die Saison mit einem Weißwurstfrühstück sowie
einem anschließenden Jedermann-Turnier eröffnet.

Am 05.0.5.2019 wird erstmals ein Tag der offenen Tür auf der Tennis-
anlage für die interessierte Bevölkerung angeboten. Beginn ist um 14
Uhr. 

Weitere Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. Aktuelle 
Informationen sind jederzeit über www.tcleerstetten.de abrufbar.

Ingrid Hajek-Schinkenberger, Schriftführer und Pressewart   

© IHS
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Schwander Carnevals-Club e.V.

Fast 5 Stunden voller Höhepunkte bei der Prunksitzung
Partytime!  – So eröffnete der Schwander Carnevals Club seine diesjährige Prunksitzung mit dem Hofstaat, der Prinzengarde und seinen Prinzen
Chriss I. und Stefan III.  Präsidentin Katharina und Vizepräsidentin Luise führten durch den Abend.

Zum Auftakt tanzte sich das Juniorentanzmariechen Svenja Debus in die
Herzen des Publikums. Danach heizten die Allersberger Flecklashexen
mit ihrer akrobatischen Leistung die Stimmung an. 
Die Suche nach ihrem Traumboy hatte in dieser langen Faschingssession
bei Kim Bieringer in der Bütt immer noch nicht geklappt. Doris Paul, von
der Schwarzen Elf aus Schweinfurt und bekannt aus der närrischen Wein-
probe aus dem staatlichen Hofkeller in Würzburg, klärte uns in der Bütt
über einen sehr ernst zu nehmenden Männerschnupfen auf. Durch den
Showtanz der Zeidlergarde (Faschingsgesellschaft Feucht Fröhlich) er-
lebte das Publikum, dass ein Biest doch lieben kann. 
Vizepräsidentin Luise Kienlein begrüßte als erstes Bürgermeister Robert
Pfann, Landrat Herbert Eckstein und von der Presse Andreas Hahn Schwa-
bacher Tagblatt und Renate Brügmann vom Marktspiegel sowie Ehren-
präsident Gernot Weißmann. 
Schwungvoll zeigte die Juniorengarde des SCC ihren Marschtanz. In eine
Expedition in das Land der Pharaonen entführen uns die Showtanz-
gruppe, die „Spotlights“, von der Faschingsgesellschaft Gredonia.

Geehrt wurden für 11 Jahre Sophia Garcia Gräf, Michelle Jareis, Sarah
Kress, Pauline Vorbrugg, Susanne Kress und Andreas Schkrohowsky. Den
Jubiläumsorden des Fastnachtsverband Franken bekamen Kellermeiste-
rin Heidi Schiller, Page Kerstin Gudd und Musiker Ralf Hochmeyer. Voller
Freude tanzte Juniorentanzmariechen Giulia Hirschmann ihre Choreo-
graphie.

Es hatte wieder geklappt, Oliver Tissot zu gewinnen. Er berichtete über
die aktuellen Ereignisse aus Schwanstetten und er wusste auch über die
Prinzen ganz genau Bescheid. Standing Ovation gab es für seinen gran-
diosen Auftritt. Perfekt und synchron tanzte die Prinzengarde ihren
Marschtanz.

Damit hinter und vor der Bühne alles geklappt hatte waren die Light &
Pois und die Jugendbetreuerin Susanne Kress für die Regie zuständig.
Präsidentin Katharina Appler bedankte sich bei der Technik und den Ka-
meraleuten. Selbst einstudiert, ließ sich Pia Hörauf von Vanessa Buresch
wecken um dann vor den Augen der Prinzen atemberaubend über die
Bühne zu wirbeln.

Das nächste Highlight des Abends war die Showtanzformation, die Hol-
laria aus Augsburg. Bis in die dritte Ebene bildeten die Musketiere Pyra-
miden, die erst kurz vor der Decke der Gemeindehalle endeten. Josef
Piendl, Humorist und Gstanzlsänger war der nächste Höhepunkt. Der Bäff
brachte seinen geballten bayerischen Humor, in Form von Gedichten und
Geschichten auf die Bühne. Er ging durch die vorderen Reihen und

bekam viel Applaus für seine spontanen Gstanzeln. Mit Grazie und Anmut
tanzte Aktiven-Tanzmariechen Sophia Garcia Gräf.

Die X-Dream - Formation des Rother Carnevals Verein, mit dem Thema
Feuerwehr meinten es wirklich ernst. Ein Teil der Feuerwehrmänner ent-
puppen sich als züngelnde Flammen die mit Wasser gelöscht werden
mussten. Die Tanzfläche und einige Zuschauer bekamen wirklich etwas
Wasser von der Löschaktion ab.

Der Schwander Carnevals Club sagte Danke und die attraktiven Mädels
der Prinzengarde begleiteten die Ehrensenatoren Bürgermeister Robert
Pfann, Landrat Herbert Eckstein, Alfred Garcia Gräf, Richard Hetzelein,
Wolfgang Hutflesz, Horst Zimbrod und Gründungsmitglied Fritz Schrödel
auf die Bühne. 

Nach fünf Jahren ist Ehrensenator Dietmar Koltzenburg extra aus 
Lüneburg angereist und wurde von zwei Gardemädels abgeholt. Die
Bühne wurde brechend voll, als die anwesenden Hoheiten der Höpper
Elfer Conrad I. und Julia I. aus Albertshofen mit Präsident Elmar Gimper-
lein, Meerjungfrau Petra I. sowie Bernd II. und Kerstin IV. mit Präsident 
Jochen Gürtler vom Rother Carnevals Verein einmarschierten. 

Eine Augenweide war das zweite Aktiven-Tanzmariechen Michelle Jareis. 
Nicole Starkmann, ein Gastgeschenk der Höpper Elfer berichtete von
ihren Hochzeitsvorbereitungen. 

Partytime © Peter Kienlein / Thomas Kress

Juniorengarde © Peter Kienlein / Thomas KressEhrungen © Peter Kienlein / Thomas Kress

BürgerInfo_April19.qxp_Layout 1  21.03.19  15:17  Seite 26



Ehemann Peter bekam von seiner schwarzen Natascha sein „Fett“ ab, da er für die Hochzeit
nicht so viel Geld ausgeben wollte. Das Tanzpaar, der Karnevalsgesellschaft Feucht Fröhlich,
Loretta und Max vertanzten die Geschichte Shades of grey. Eine ganz besondere akrobatische
Glanzleistung. Als Cheerleaders erhielt die Prinzengarde mit ihrem Showtanz sehr viel Applaus. 

Die Light & Pois konnten auf der großen Bühne sich gut entfalten und hatten mit neuen leuch-
tenden Springseilen und einer Maske eine tolle Show gemacht.

Zum großen Finale sangen unsere Prinzen Chriss I. & Stefan III. ihren Karnevals Song. Sie hatten
damit für einen prachtvollen Abschluss des rundum gelungenen Programms gesorgt.

Vielen Dank wieder an alle Gönner und Helfer vor und hinter der Bühne sowie allen Aktiven
des Schwander Carnevals Club ohne Euch hätte diese Veranstaltung nicht stattfinden können. 
Den passenden Einmarsch und Tusch lieferte souverän wie immer Ralf Hofmeier.

Marieluise Kienlein, Press und Öffentlichkeitsarbeit   

Prinzengarde © Peter Kienlein / Thomas Kress Prinzengarde Showtanz © Peter Kienlein / Thomas Kress

Light & Pois

Sängerfreunde Leerstetten e.V.

Ein Hoch auf die Jubilarin
Geburtstagsständchen zum 60. Geburtstag

Claudia Röttger-Lan-
franchi ist seit 2002
förderndes Mitglied
der Sängerfreunde
Leerstetten. Zu ihrem
60. Geburtstag am 27.
Februar lud sie den
Chor nach Schwabach
ein. In ihrem Winter-
garten erfreute die
Sängerschar die Jubi-
larin mit einigen flot-
ten Weisen. Klaus Dill
gratulierte mit einem
Blumenstrauß und
rührigen Worten. 

Bei einem Glas Sekt und Imbiss verweilte der Chor noch ein wenig,
bevor es heimwärts zur wöchentlichen Probe in das Gemeindehaus
ging. Für die erhaltene Spende bedanken wir uns herzlich.

Waltraud Hertel, Schriftführerin  

Vorstand Klaus Dill gratuliert Claudia Röttger-
Lanfranchi zum 60. Geburtstag
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Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Frank Feigel zum neuen stellvertretenden Kommandanten gewählt
Rückblick auf die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten.

Nach seinen einleitenden Worten
begrüßte Stefan Krug, Vorstands-
vorsitzender, alle anwesenden ak-
tiven und passiven Feuerwehrmit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie 1.
Bürgermeister Robert Pfann und
die anwesenden Marktgemeinde-
räte Harald Bengsch und Jobst-
Bernd Krebs.

Gleich im Anschluss wurde die To-
tenehrung durchgeführt. Alle Mit-
glieder erhoben sich, um den ver-
storbenen Mitgliedern des ver-
gangenen Jahres zu gedenken.

Nachfolgend verlas Andrea Hilt-
ner das Protokoll der letzten Jah-
reshauptversammlung.

Der Vorstandsvorsitzende berich-
tete anschließend über den aktu-
ellen Mitgliederstand der Leerstet-
ter Wehr sowie über Veranstaltun-
gen, welche im Jahr 2018 besucht wurden. 

Auch die besuchten „Runden Geburtstage“ der aktiven und passiven 
Mitglieder wurden erwähnt. Weiter wurden auch die anstehenden 
Termine für das Jahr 2019 angekündigt. Für die tatkräftige und erfolg -
reiche Zusammenarbeit im vergangenen Jahr bedankte er sich ab -
schließend bei allen Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, seinen 
Vorstandsmitgliedern sowie allen Freunden und Gönnern der Freiwilligen
Feuerwehr Leerstetten.

Der ausführliche Kassenbericht vom Kassier der FF Leerstetten stand als
nächster Tagesordnungspunkt an. Rainer Grzyb trug seinen Bericht zum
derzeitigen Stand der Ein- und Ausgaben vor.

Seine Kassenprüfer, Harald Bengsch und Claus Ratnow, bescheinigten
ihm eine einwandfreie Kassenführung und baten um Entlastung des Kas-
siers sowie des gesamten Vorstandes. Per Handzeichen wurde der Ent-
lastung ohne Einwände zugestimmt.

Emanuel Weithmann, Kommandant der Wehr, führte mit seinem Bericht
den Abend fort. Die Freiwillige Feuerwehr Leerstetten zählte im vergan-
genen Jahr 98 aktive Mitglieder. Bei insgesamt 19 Einsätzen wurden von
209 Kameraden 224,78 Stunden geleistet. Die Einsätze gliederten sich in
1 Brandeinsätze, 14  Hilfeleistungseinsätze und 4 sonstige Tätigkeiten,
wie z. B. Sicherheitswachen und Absperrmaßnahmen. Neben dem nor-
malen Übungsbetrieb wurden zahlreiche standortbezogenen Lehrgänge
und Ausbildungen durchgeführt. Hierbei handelte es sich unter anderem
um Maschinisten- und Atemschutzlehrgänge. Auch wurden einige 
Lehrgänge auf den staatlichen Feuerwehrschulen von den aktiven Feu-
erwehrmitgliedern besucht und mit Erfolg bestanden. Des Weiteren
wurde eine Gesamtübung des Brandmeisterbezirks Wendelstein-
Schwanstetten im Seniorenzentrum Kleinschwarzenlohe durchgeführt.
Im vergangenen Jahr konnte auch das Leistungsabzeichen „Technische
Hilfeleistung” von mehreren Leerstetter Kameradinnen und Kameraden
in verschiedenen Stufen abgelegt werden. Hier konnten auch die Kame-
raden aus dem österreichischen Burgenland mit Erfolg teilnehmen. 
Im Gegenzug fand im Herbst gleich ein  weiteres Wiedersehen im 
Rahmen der österreichischen Verantstaltung ‘Hallowein’ statt, welches
man für eine weitere Abnahme der technischen Leistungsprüfung nutzte. 

Weiter wurde über die Ersatzbeschaffung der Einsatzfahrzeuge berichtet.
Emanuel Weithmann bedankte sich bei allen Führungsdienstgraden, 
Gerätewarten, Ausbildern, Jugendwarten und -betreuern für die bishe-
rige Zusammenarbeit und Unterstützung. Ein besonderer Dank geht
auch an die Gemeindeverwaltung.

Tobias Rösl, Jugendbetreuer, verlas im weiteren Verlauf den Bericht des
ersten Jugendwarts Roland Jindra. Über die weitgehend konstanten 
Mitgliederzahlen (26 Jugendliche, davon 4 weibliche Mitglieder) in der
Jugend kann die FFW Leerstetten sehr stolz sein. Mit kurzen Erläuterun-
gen zu den Ereignissen aus dem vergangenen Jahr, konnte Roland Jindra
seinen Beitrag abschließen. Des Weiteren gab es noch einen kleinen 
Ausblick auf das laufende Jahr. Der Jugendwart bedankte sich bei all den
Helfern, welche die Jugend jederzeit tatkräftig unterstützen und bei
Übungen aushelfen.

Nach den Grußworten von 1. Bürgermeister Robert Pfann, KBI Michael
Stark ging die Versammlung in die nächste Phase.

Besonderheit der diesjährigen Jahreshauptversammlung war die 
Neuwahl des stellvertretenden Kommandanten, welche außerhalb der
regulären Frist stattgefunden hat. Aus persönlichen Gründen trat Harald
Augsdörfer als stellvertretender Kommandant zurück. 

Nachdem ein Wahlausschuss gebildet wurde, welcher aus 1. Bürgermeis-
ter Robert Pfann, Gemeindemitarbeiterin Stefanie Dößel, Gemeinderats-
mitglied Jobst-Bernd Krebs und Kreisbrandinspektor Michael Stark 
bestand, wurde die Wahl entsprechend der Vorschriften durchgeführt.

Ergebnis der Wahl
Stellv. Kommandant: Frank Feigel

Da es keine weiteren Anträge, Wünsche oder Anregungen mehr gab,
wurde die diesjährige Jahreshauptversammlung von Stefan Krug ge-
schlossen.

Jasmin Jindra, Pressewart   

Gruppenfoto der Kommandantur und Vorstandschaft mit Bürgermeister Robert Pfann und KBI Michael Stark

©
 A

nd
re

as
 H

ah
n,

 S
ch

w
ab

ac
he

r T
ag

bl
at

t

BürgerInfo_April19.qxp_Layout 1  21.03.19  15:17  Seite 28



29

Freiwillige Feuerwehr Schwand

Exotische Spinne und LKW-Motoren
Die Freiwillige Feuerwehr Schwand konnte bei ihrer Jahresversammlung viele treue Mitglieder ehren und lies ein mitunter turbulentes Jahr
Revue passieren.

Zu ihrer Jahresversammlung lud
die Feuerwehr Schwand ihre Mit-
glieder diesmal in das Gasthaus
„Der Schwan“ ein. 
Nach der Begrüßung durch den 1.
Vorsitzenden Norbert Hochmeyer
und dem Gedenken an verstor-
bene Mitglieder folgte die Geneh-
migung der Tagesordnung.

Norbert Hochmeyer informierte
zu Beginn seines Berichtes über
die Zusammensetzung der 318
Vereinsmitglieder. 

Mit seinem Stellvertreter Michael
Schulze berichtete er über
Vereinstätig keiten des letzten Jah-
res wie den Faschingsball, Feuer -
wehrski fahren, Spritzenhausfest,
Weiher abfischen, die Teilnahme
an verschiedenen Gründungsfesten sowie von den zwei Schwanstettener
Märkten im Mai und Dezember. Ein besonderes Event war wohl der Be-
such des MAN-Werkes in Nürnberg. Bei der zweistündigen Führung
konnte die Motorenproduktion sowie verschiedene Testläufe besichtigt
werden. Im April war nach längerer Pause wieder ein Besuch der Partner-
wehr und Freunde in Schwand im Vogtland angesagt. Hier konnten ei-
nige Kameraden das ehemalige TLF 16 zu einer kleinen Runde aus fahren.
Beim anschließenden Abendessen und gemütlichen Beisammensein
wurden schon Pläne für die Feier der 30-jährigen Freundschaft „Schwand
und Schwand - Hand in Hand“ geschmiedet.

Zum Schluss des Vorstandschaftsberichtes ging der Vorstand noch kurz
auf die Aktivitäten der Kameradschaftsgruppe ein. Sieben gemeinsame
Veranstaltungen wurden wieder organisiert, vom gemütlichen Beisam-
mensein über einen Besuch des Industriemuseums, bis hin zur Teilnahme
an der Ü50 Filmnacht in Nürnberg.

Des weiteren erhielten treue Mitglieder die Danksagung für 25- bzw. 
50-jährige Vereinszugehörigkeit. 

Fritz Bergmann, Doris Hutflesz, Elisabeth Lösch, Gertrud Meyer, Brigitte
Schulze konnten für 25 Jahre, Hans Alt, Georg Beck, Heinrich Klier, Erwin
Pfann für 50 Jahre die Ehrung entgegennehmen.

Ehrengruppenführer Georg Pfann wurde sogar für 60 Jahre Mitglied-
schaft ausgezeichnet.

Elli Hutflesz, Helga Knödler, Karin Meier (25 Jahre), sowie Manfred Böhm,
Gerhard Knorr, Hans Nerreter, Hermann Schlee und Ludwig Tischler (50
Jahre) haben sich für diesen Abend entschuldigt. Danke für die lange Ver-
einstreue.

Nach einer kurzen Pause informierte der 1. Kommandant Herbert Lowig
in seinem Bericht über die personelle Entwicklung in den verschiedenen
Fachgruppen und Zügen der aktiven Wehr. Er berichtete weiterhin über
die verschiedenen Lehrgänge, Übungen und Einsätze. Die 50 aktiven 
Kameraden bewältigten 57 Übungen und mussten zu 34 Einsätzen mit
34,24 Std. Einsatzzeit und 453,23 Personalstunden ausrücken. 

Auf ein paar „besondere Einsätze“ ging Kdt. Lowig ausführlicher ein. Zum
einen musste beispielsweise nach einem Einbruch ein Gebäude wieder
gesichert werden zum anderen wurde ein Kind, das sich mit dem Fuß 
in einem Dreirad eingeklemmt hat, befreit. Darüber hinaus waren eine
laufende Reanimation und auch das Sturmtief Fabienne nicht alltäglich.
Der kurioseste Einsatz war wohl die entlaufene exotische Spinne. Zum
Schluss stellte sich dies als Streich heraus und die „Plastikspinne“ konnte
ohne Probleme „gerettet“ werden.

Beschaffungen waren im Jahre 2018 eine weitere Wärmebildkamera, eine
neue Tragkraftspritze für das neue MLF (Auslieferung 2019), einen Akku-
hochleistungslüfter und ein Schlauchbindegerät.

Michael Schulze präsentierte den Kassenbericht in Vertretung für den
Kassier. Der Kassier und die Vorstandschaft wurden nach dem Bericht der
Revisoren durch die Mitglieder einstimmig entlastet.

Bürgermeister Robert Pfann dankte anschließend in seinem Grußwort
der Wehr für das ehrenamtliche Engagement und ging weiter auf den 
Arbeitskreis ein, der für die Zukunft der beiden Wehren und das neue
Feuerwehrhaus gegründet wurde. Eine Exkursion des Arbeitskreises in
verschiedene entsprechende Feuerwehrhäuser sei in Planung. Zum 
Abschluss seiner Ausführungen übergab er den Vorsitzenden noch eine
Spende und dankte nochmals sehr herzlich.

Beim Thema „Sonstiges“ warb Wolfgang Hutflesz für den Besuch in Frank-
reich zur 30-jährigen Partnerschaft mit La Haye du Puits.

Zum Abschluss der Sitzung bedankte sich Norbert Hochmeyer bei allen
Mitgliedern für die geleistete Arbeit und Unterstützung bei der Feuer-
wehr Schwand.

Freiwillige Feuerwehr Schwand e.V.
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BürgerInfo Tiere & Natur

Markt Schwanstetten

Tief durchatmen
Besonders saubere Luft in Schwanstetten

Einen überraschenden Fund machte der geprüfte Natur- und Land-
schaftspfleger Klaus Brünner in seinem Wohnort. Er entdeckte Bart-
flechten an Birken- und Lindenbäumen auf einem Kinderspielplatz in
Schwanstetten.

Diese Flechten schädigen die Bäume nicht. Vielmehr gelten sie als ein In-
dikator für besonders reine Luft. Stellen sie doch hohe Ansprüche an
ihren Standort, im Hinblick auf Luftaustausch, Luftfeuchtigkeit, Baumsub-
strat und Mikroklima, um wachsen und gedeihen zu können. Besonders
empfindlich reagieren sie auf Luftschadstoffe wie Schwefeldioxid, da sie
keine Schutzhaut an ihren filigranen Körpern besitzen und ungefiltert
alles aus der Luft aufnehmen.

Insbesondere im Ballungsraum Nürnberg/Fürth/Erlangen sind die Rein-
luftweiser bedeutend, weil gerade im Sommerhalbjahr verbrauchte
Warmluft über den Städten aufsteigt und von Osten aus dem Reichswald
kühlere Reinluft unten nachfließt. Diese Frischluftzufuhr wiederum hat
positive Auswirkungen vor allem auf Menschen mit Atemwegs-Erkran-
kungen, insbesondere auch auf sensible Kleinkinder und alte Menschen.

Es zeigt sich, dass die Luft in Schwanstetten ebenso gut wie im Nachbar-
ort Wendelstein ist, der nach mehreren Funden von Bartflechten auf einer
alten Postkarte von 1930 sogar als Luftkurort bezeichnet wurde.

Bäume, die Bärte tragen
In Schwanstetten misst die längste Bartflechte an einer Sandbirke stolze
13 Zentimeter. Außerhalb des Bayerischen Waldes und der Alpen kennt
man in der Regel eine maximale Länge der Bärte von 20 Zentimeter. Al-
lerdings wurde in Dürrenhembach auch einmal eine Flechtenlänge von
40 Zentimetern gemessen. Viele ausgedehnte Wälder sind aber notwen-
dig, um die Luft weiterhin so rein zu halten, dass die Bartflechten wachsen
und wir alle unverschmutzte Luft atmen können.

„Saubere Luft ist enorm wichtig für
Mensch und Natur und nicht
selbstverständlich. Umso mehr
freut es mich, dass Klaus Brünner
die Bartflechte in Schwanstetten
entdeckt hat. Steht sie doch für
sehr gute Luftqualität in unserer
Gemeinde und zeigt, dass
Schwanstetten beste Lebensbedin-
gungen für Mensch und Natur 
bietet“, ist Erster Bürgermeister 
Robert Pfann begeistert.

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung

5 Klaus Brünner (rechts) informiert
Bürgermeister Robert Pfann (links)
über die besonders wichtige Flech-
tenart

4Bartflechte an einer Birke in
Schwanstetten

Fotos © Markt Schwanstetten

Energiebündel Roth-Schwabach e.V.

Klimaschutz und Energiewende bekommen »Turbo-Effekt«?
Energiestammtisch in Roth

Nachdem das Thema Klimaschutz
jetzt auch die junge Schüler-Ge-
nerationen besorgt in die Zukunft
blicken lässt, standen wieder mal
ganz konkrete Lösungsschritte
und Erfahrungen im Mittelpunkt
des letzten  Energiestammtisches
in Roth. Bürger, Unternehmer /
Handwerker, Planer, Architekten
diskutierten mit den Vertretern
des Energiewende-Vereins »Ener-
giebündel Roth-Schwabach e.V.« wie – auch wirtschaftlich vertretbar – der
Umstieg auf 100% erneuerbare und CO2-emis sionsfreie Lösungen gelingt.

Zu Beginn der Diskussion stellten die Vereinsvorstände Emmer und Lorenz
das Konzept einer CO2-Abgabe vor, das ihnen vor wenigen Tagen von Dr.
Lange (Vereinsvorstand CO2-Abgabe e.V) in einem Kreis von ca. 100 Energie-
wendern der Metropolregion im Rathaus Nürnberg vorgestellt wurde. Ziel
dabei ist, dass jede Tonne CO2 einen Preis von z.B. 40 € erhält und so dessen
Vermeidung zu Einsparungen führt. Wer also »Schadstoffe« produziert muss
dafür zahlen – ähnlich wie bei der Müllentsorgung.

Durch dieses bereits sehr gut durchdachte Konzept würden herkömmlliche,
komplexe und bürokratische Systeme (EEG, KWK-Steuer, Ennergiesteuern, ...)
ersetzbar und soziale Härten dabei vermeidbar.

Wie sich das auf die individuelle Situation eines jeden Bürgers auswirkt kann
man unter der Vereinshomepage www.co2abgabe.de mit einem CO2-Abga-
ben-Rechner grob für die eigene Situation ermitteln und weitere Details zu
einer CO2-Abgabe erfahren. Das Konzept – das jetzt zunehmend Einzug in
die politische Diskusion findet – findet auch bei den Mitgliedern des Energie-
bündels Zustimmung. Denn es könnte wie ein “Turbo” auf den schnellen Aus-
bau der erneuerbaren Energien wirken, weil klimaschädliches Verhalten be-
und nachhaltiges Handeln entlastet wird.

Heute kann nicht nur im Neubau eine strombasierte und emissionsfreie Ener-
gieversorgung mit Wärmepumpe, PV-Anlage und Elektroauto die Energiekos-
ten reduzieren. 

Vergleicht man dann Öl- oder Gashei zungen und Verbrenner-KfZ würde sich
durch eine CO2-Abgabe die jährliche Energiekosten-Rechnung um mehrere
hundert Euro in einem 4-Personen-Haushalt reduzieren.

Im Sinne eines effiktiven klimaschutzes bleibt zu hoffen, dass die politische
Diskussion dazu auf allen Ebenen Fahrt gewinnt und durch die Einführung
einer CO2-Abgabe die Bürokratiefesseln bei den erneuer baren Energien
sprengt.

Weitere Informationen zum Verein und seiner Arbeit finden Sie unter
www.energiebuendel-rh-sc.de

Hermann Lorenz, Pressesprecher Energiebündel Roth-Schwabach e.V.   

© Hermann Lorenz
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Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Verjüngungskur für alte Blütenstauden
Ostern steht vor der Tür. Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle Kinder zur Osterbrunnenfeier am 12.4.19 um 16:00 Uhr am Marktplatz
in Schwand ein. Die kleine Feier wird umrahmt von kurzen Liedbeiträgen  der Kindergartenkinder aus Schwand und Leerstellen.

Sommer- und herbstblühende Stauden werden am besten im Frühjahr umgepflanzt. Bei der Gelegenheit lassen sich überalterte Pflanzen
auch gleich verjüngen. Zeit dafür ist es, sobald die Blühfreudigkeit nachlässt oder die Stauden in der Mitte verkahlen. Während man 
Margeriten und Purpursonnenhut nach drei bis fünf Jahren teilen sollte, sind Herbst-Astern und hohe Phlox-Arten alle sechs bis zehn Jahre
an der Reihe. Bei Sonnenbraut und Taglilien genügt es sogar, diese Pflegemaßnahme nur alle zehn bis 15 Jahre durchzuführen.

So geht man dabei vor: 
Graben Sie die Staude großzügig mit dem Spaten aus. Achten Sie darauf, dass viele Wurzeln erhalten und keine Pflanzenteile im Beet zu-
rückbleiben. Teilen Sie den Horst anschließend  in mehrere handgroße Stücke. Möglichst ohne allzu viele der frischen Austriebe zu verletzen.
Der alte verkahlte Pflanzenteil kann auf den Kompost. Setzen Sie die neu gewonnenen Pflanzen an einen anderen Platz, den Sie zuvor mit
etwas Humus oder Hornspänen angereichert haben.

Anneliese Rotheneichner, Schriftführerin 

Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Zufriedener Rückblick auf ein arbeitsreiches, erfolgreiches Jahr
Vereinsvorstand Fritz Schrödel konnte zur Jahreshauptversammlung 2019 zahlreiche Mitglieder in den „Bürger-Stub’n“ begrüßen, darunter
den 1. Bürgermeister Robert Pfann, seinen Vertreter Wolfgang Scharpff, die Marktgemeinderäte Dr. Bernd Schulze und Harald Oberfichtner
sowie den 1. Vorsitzenden des Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege Roth-Schwabach Reiner Braun und Geschäftsführerin und Kreis-
fachberaterin Renate Haberacker.

Illustriert mit einer von Gisela und
Jürgen Künzelmann zusammenge-
stellten Bilderschau blickte Schrödel
auf die Aktivitäten des Vereins im
Jahr 2018 zurück. Beispielhaft er-
wähnte er dabei die alljährliche
Osterbrunnenfeier mit den vier 
Kindertagesstätten, das Seerosen-
fest, bei dem die erste Seerosenköni-
gin Schwanstettens, Corina Nerreter,
verabschiedet und ihre Nachfolgerin,
Larissa Zimbrod, inthronisiert wurde,
die Vereinsfahrt in die Fränkische
Schweiz, die Erstellung einer Home-
page im Internet, die Preisverleihung
anlässlich des Blumenschmuck -
wettbewerbs, die Pflege der Streu-
obstwiese, deren Ertrag in Form von
Apfelsaft reißenden Absatz fand,
sowie die Beteiligungen am Ferien-
programm, an den Kirchweihum -
zügen sowie am Walpurgis- und am
Thomasmarkt. 
Er dankte allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen dieses vielfälti-
gen Programms beigetragen haben. Nicht ohne Stolz wies er auf den Stand
von 267 Mitgliedern am 31.12.2018 hin.

Bei seinem Ausblick auf das laufende Jahr hob Schrödel besonders das 
Engagement des Vereins anlässlich der „Obstbörse“ und dem „Tag der offe-
nen Gartentür“ des Landkreises hervor, die beide 2019 in Schwanstetten
stattfinden werden. Das Jahresprogramm des Obst- und Gartenbauvereins
sei dem Anfang des Jahres an alle Haushalte verteilten Flyer zu entnehmen.

Kassiererin Margit Lämmermann trug den Bericht über die Finanzen des
Vereins vor. Die Kassenprüferinnen Brunhild Welling und Gerlinde Müller
bescheinigten ihr eine einwandfreie Buchführung. Die Vorstandschaft
wurde anschließend einstimmig entlastet.

Erster Bürgermeister Robert Pfann würdigte in seinem Grußwort das arbeits-
reiche und erfolgreiche Wirken des Vereins. Dieser leiste damit auf vielfältige
Weise auch einen wichtigen Beitrag zum Naturschutz. Mit der Beteiligung
am Ferienprogramm werde Kindern schon frühzeitig der Zugang zur Natur
ermöglicht. Die Ausrichtung der „Obstbörse“ und des „Tages der offenen
Gartentür“ 2019 in Schwanstetten bezeichnete Pfann als „Knüller“, wodurch
Schwanstetten im Gespräch bleibe. Mit einem herzlichen „Vergelt’s Gott“
überreichte er Fritz Schrödel eine kleine finanzielle Zuwendung der 
Gemeinde als Anerkennung der Arbeit des Vereins.

Reiner Braun wünschte als 1. Vorsit-
zender des Kreisverbandes dem 
Verein für das Jahr 2019 „trotz des
durch die Doppelveranstaltung auf
den Verein zukommendes Stresses
viel Erfolg und einen grünen Dau-
men“. Renate Haberacker bezeich-
nete es als „eine besondere Sache“,
dass sowohl die „Obstbörse“ als auch
der „Tag der offenen Gartentür“ 2019
in Schwanstetten stattfinden. Sie
zeigte sich begeistert von der Ge-
meindehalle als Veranstaltungsort
für die „Obstbörse“ und von den aus-
gewählten Gärten für den „Tag der
offenen Gartentür“ und dankte dem
Verein für die gute Zusammenarbeit
bereits im Vorfeld. Ihr besonderer
Dank galt Fritz Schrödel, der ihr
Schwanstetten als Veranstaltungsort
vorschlug, als sie nach einem Ersatz
für die Stadthalle in Roth suchte, die
nach ihrem Abriss für die „Obst-

börse“ nicht mehr zur Verfügung steht. Sie könne sich durchaus vorstellen,
dass Schwanstetten dafür auch künftig Veranstaltungsort sein wird.

„Ehrungen sind immer Höhepunkte einer Jahreshauptversammlung, 
denn lange Mitgliedschaft ist der Beweis, dass man sich im Verein wohlfühlt“.
Mit diesen Worten leitete Fritz Schrödel zur Ehrung langjähriger Mitglieder
über. Mathias Zeh wurde für 50 Jahre, Luise Brenner, Katharina Elmauer, 
Friederike Grund, Anna und Jiri Slesinger, Helmut Lutz sowie Rosa und Josef
Ott wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft mit Ehrennadel und Urkunde 
ausgezeichnet. Dazu gab es noch ein kleines Dankeschön in flüssiger Form.

Zweiter Vorstand Wilhelm Kleinlein informierte über Einzelheiten der dies-
jährigen Vereinsfahrt, die am 1.6.2019 in die Oberpfalz führen wird. Statio-
nen werden unter anderem Amberg, die frühere Hauptstadt der Oberpfalz,
die „Asamkirche“ St. Jakobus in Ensdorf und das „Oberpfälzer Seenland“ mit
der mit 40 Metern Höhe größten begehbaren „Erlebniskugel“ der Welt sein.

Fritz Schrödel dankte abschließend allen, die sich im Verein eingebracht
haben. Er bat die Anwesenden im Hinblick auf die nächste Jahreshaupt -
versammlung darüber nachzudenken, wer sich künftig aktiv im Verein 
engagieren möchte, denn der Verein braucht neue Leute, die bereit sind,
Verantwortung zu übernehmen, damit er auch in Zukunft bestehen kann.
Mit dem Wunsch, 2019 möge ein erfolgreiches Gartenjahr werden, schloss
Schrödel die Veranstaltung.

Wilhelm Kleinlein, 2. Vorstand   

vorne (von links) Helmut Lutz, Katharina Elmauer und Luise Brenner; 
hinten (von links) Wilhelm Kleinlein, Robert Pfann, Wolfgang Scharpff, 
Reiner Braun, Renate Haberacker und Fritz Schrödel

© Gisela Künzelmann
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Ihre BürgerInfo
steht auch online für Sie bereit…

Alle BürgerInfo-Ausgaben finden Sie unter 
www.meier-magazin.de/buergerinfo

Täglich aktuelle Beiträge und Archiv
Auf www.meier-magazin.de sind die täglich aktuell eingerichten Artikel und Termine 

dauerhaft aufrufbar. So entsteht ein ständig wachsendes Archiv. Recherchieren Sie nach 
Suchbegriff, Kategorie im Verzeichnis oder Themenbereich, z.B. unter „Artikel“ –> „Ratgeber“    

Werbung für regionale Unternehmen
Wir beraten Sie umfassend hinsichtlich Corporate Identity, Design, Kommunikation, 

Print- und Onlinewerbung. Wir texten, fotografieren, gestalten und koordinieren, 
damit Ihre Kampagne zur rechten Zeit bei Ihrer Zielgruppe ankommt. 

Mit unserem meier® Magazin und dem Portal www.meier-magazin.de bieten wir Ihnen
neben unseren Agentur-Leistungenein ein für regionale Werbung optimiertes Medium.  

Exklusiv für den Markt Schwanstetten erstellen wir außerdem das offizielle Mitteilungsblatt 
BürgerInfo – Wir in Schwanstetten

»Alles aus einer Hand vom Partner vor Ort« spart Ihnen Zeit und Geld.
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf.

look out crossmedia
Werbeagentur und Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Tel. 09129 - 289 551
mail@lookout.de
www.meier-magazin.de
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